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^ !Alj ^ U .U !N ! slek Är . Wich Met We MsUbSi ; .

, . U Karlsrnhe . 6. April . Am Karsamstag hat der neue Reiche -
" nnnminister Dr . Wirth in Karlsruhe den Mitarbeiter des bad .
? ^ niinsorgans , „Bad . Beobachter "

, Redakteur HL - Mayer von
.^ resseabteilung der badischen Regierung zu einer Unterredung

» p !5" ecm , in deren Verlaus der Reichssinanzminister u . a . folgende^ usiührungen machte : . . . »
, »Vor uns liegt ein in Umfang und Tragweite gewaltiges Ge -
W ^ wcrk. mit dem die Grundlage für unseren finanziellen W ' eder -
!«. >bau geschaffen zu haben , das Verdienst meines Vorgängers bleibt ,

der Reichsabgabenordnung sind die Grundlagen eines
einheitlichen Steuerrechts gebildet , das in steuerökcnoMilcher

sozialethischer Hinsicht fulchtbar sein wird . Bedeutungsvoll ist
„?>.

kr
.!ter Linie der syKembildenve Charakter der Reform

^ ihre soziale Auswirkung , die darin bestehen wird , das,
. u der Verschiebung der Kapitalneubildung nach der Seite des mitt -

uno kleinen Besitzes unser wirtschaftlicher Wiederaufbau ge-
wird ."

. 3u den seiner harrenden Aufgaben übergehend , bemerkte der
ht 'chsfinanzminister u . a . : Wir sind in der Steuergesetzge -
»A " gnoch nicht am Ende angelangt . Die Grundlagen für die
^ arfsverxechnung haben sich seit dem Sommer wesentlich rerscho -

Den in unserem Geldwesen und unserem Wirtschaftskörper>?lgten Umwertungen entsprechend , muh die Besoldung s -
ganz ander ? Ausmaße ainiehmen : sie soll den Beamten

nur die Möglichkeit des Durchkommens geben , sie soll auch di«^ Ufsfreudigkeit zu heben geeignet sein .
Ken der Lösung dieser dringlichsten Aufgabe erscheint als

z. .Me die Durchführung der beschlossenen Steuern .
K wandte sich Dr . Wirth namentlich gegen alle Versuche der
h ^ Uersabotage , bei deren Bekämpfung er auf die tatkräftige
K. . Stützung seitens seiner Beamten rechnet . Wichtig ist, daß beid«r

" " "Mng seitens seiner Beamten rechnet . Miichng i>r, day ve >
srülor

" " ng andere Mittel im Gesetz vorgesehen sind, als

»iinn - werden müssen . Zunächst gilt es . die eingeleiteten Bestre -
auf Neuordnung des Etats durchzusetzen und weiter

lu
' . hren . Wir müssen jetzt mit allem Nachdruck daraus hinwirken ,

richtigen Friedensetat zu kommen , damit das Parla -"
jederzeit Kontrolle üben kann .

Und ^ wichtigsten Fragen , unserer Anleihepolitik
siilirt .

"
>? ^ en internationalen Kreditbeziehungen ,

die ^ Reichsminister etwa aus : Die Steuerreform allein kann
'>n>er „ ^ Probleme nicht lösen , es bedarf auch des Neuausbaues
^ >ck>t .̂ eihepolitik , um die schwebenden Schulden zu vermindern .

diese Aufgabe nicht sein , insbesondere , weil die Kon -
Zwischen öffentlichem Kreditbedarf und privatem

5
b°darf stärker ist als je zuvor .

Kcm -ik dem Gebiete der internationalen Kredit -
"Una >>!

" " K liegen di« Verhältnisse noch schwieriger . Die Hoff
durch

'
^ sich an die lteia "nde Tendenü unkirer Valuta knüvite . is^ sich an die steigende Tendenz uns -rer Valuta knüpfte , ist

Tat d» ^ R 'chtsputsch zerstört worden . Der Schaden . d: n uns die
? app - Leute angerichtet hat . läßt sich hier noch xar nicht ab -

ruhu». m> - r können nur hoffen , dah es bald gelingt . Ordnung und
sich d^ erarbeit wiederherzustellen und zu sichern. Daraus ergibt" « ti »

^ ch vielleicht die Grundlage zur Anbahnung inter -
Ichlik ?.,, .

" " l e r Finanzabkommen . Das , mit diesen die Ein -
»Uch ^ ^ Deutschlands durch die Valutanot durchbrochen wird , liegt
die ix-Is ^ " Kresse des Auslandes , weil die Valutanot auf die Dauer
der ini f ausländischer Erzeugnisse hemmen und das Ausland eines

Märk .e berauben mutz,
krotzer Bedeutung wird sein , die Wechselwirkungen

betören Finanzpolitik und Wirtschaftspolitik zu
>chv„ j „ / Auf die Zusammenhänge zwischen beiden Gebieten wurde
Lag . "

.der Vorkriegszeit Rücksicht genommen : in der gegenwärtigendies doppelt notwendig sein . Wir müssen alle Kräfte
t daß unsere Wirtschaft nicht auf ein überwundenes"en s^ ^ ^ ungöstadium zurücksinkt, damit nicht die Basis für

dvl ;g^ .?Wolitischen Neubau ?u schmal wird Nur wenn wir alle' " .Aaktlich unnnötiae Arbeit ausschalten , die Parasiten an^ ^ tschaftskörper v^ ritigen und über Nationalisierung und
Fortschritt zur Steigerung des ökonomischen Nutzeffektes

voliti;
" 'Basken wir eine sichere Unterlage für unsere Finanz

^ ^ ^ e der reinen Freiwirtschaft werden wir
° 'a '-iki

"
,

o . e Lage kommen , diesen Forderungen zu entsprechen . Di «
^ ttsck„V ^ . des letzten Jahres lehren uns . das; nicht eine einseitige
Mern ? . wirtlchaftlichen Individualismus .ArtsK " ur ein wirklich organischer Neuaufbau unserer

. Rettung bringen kann . Es muh Klarheit darüber ver -
'" le sehr jede einzelne Privatwirtschaft mit dem Ge-

niin^ .Sanierung unserer Finanzen verknüpft ist : denn es be-
«sx,

' / .Ans di« Hälfte des gesamten PrivatverMögens in Schul -
Zz !" ä "ber Körperschaften .
sich rbindung zwischen Finanzpolitik und Wirtschaftspolitik .

s
^ U'

chgk !!/ 'Mer Zusammcnarb - it zwischen Finanzminstierium und
. dew '̂ "unisterium auswirken mutz, kann noch wichtiger werden'">d x^ ^ ugenblick . wo die direkten Steuerquellen ausgeschöpft sind

sni?»„ 5. 1nag « der nanzmonopole " an uns heran -
na/s, ' " kommen werden , steht noch nicht fest - ergibt sich

> 5fc .^ " ^ r Prüfung , datz auf einigen Gebieten ein « ge -^ opolform als das geeignetste Mittel erscheint , un -
? ^ cn ^ stützen , dann wird wohl auch dieser Weg beschritten
r. ' ichen «m ' Allerdings dürfte dies nichr im Sinne der „sis -
! . geschehen . Di « neuen Monopole mühten so gc -
i» dienli ^ n . -̂ H si« alle zur Skigerung des ökonomischen Nutzeffek-
!. » aktyren einbeziehen und stützen und damit den wirt -

Zr ' tt fördern . Die Sicherstellung der Verbindung
Interessen unserer Volkswirtschaft und dem Interesse

MaUn " " dies« Mo »opole zu sozialen Mono -

^ Li - lle w rheiM -Aes !is !Wen gkwlrießebiet .
i1? ° r .^ dril . Anstatt sich für die Durchführung de» Biels -
a ^ » der q, » einzusetzen , versucht die sogenannte K a in p f l e i»
k . r in^ ^ « " Truppen deren W l d e 7 st a n d noch zu st e i.ix l!? bebaupict . daß die Reichswehr durch Sperr .
>vi ?x " narn ^ m Linien deren Auflösung verhinderte und daß

ausz ,̂ . 1 ? .' ' lci.wZwehr selbsiändia noroehen . Dema -' a-nüd - i.
kv , "" r j», ^ ^ ucklickiite festgestellte das! alle militärischen Operativ ,
! ? der s

'5^ ? ?n mit dem Reichskommissar Severins er .
>1° u ? »> ^ ^ ^on dem Gesichtspunkt leiten läkt . baldmSg -

'>dluno -5 ^ ^ " ^ ^ >edcr herzustellen . Alle noch nollvendigen
knt? ^ !^ >!unn ? >.?. allem dem sinnlosen Wideritand der roten
run » en?n ^ ^ r v rbrecherischen Gesinnung der ihrer Führung
Nc>,? " " nd ' «»„ schreiben Noch immer werden Vlünde .

k der acmeldet . .Infolge des roschen Hort -^ kehx i > u ny d«z bisherigen Gcbiet «S ist in Kürze dieRuhe Lnd Ordniuxl tu erhoffen . Di ^ Fübrer der

roten Truppen können dazu entscheidend beitragen , iickvm sie ihre
Anhänger zur strikten Befolgung des Bielefelder Abkommens an »
halten .

Es ist bemerkenswert , dasi der Oberbürgermeister von
Essen , der bis zuletzt von militärischen Zwangsmaßnahmen abge¬
raten batte , am 3. April an das ReickHwehnninisterium das nach,
stebende Telegramm gelangen ließ : „ Nach Mitteilungen des
Poliz « Präsidenten von Essen kann nicht damit gerrchnet werd -' n , dan
wir uns in den bevorstehenden Tagen gus eigenen Kratzten
schützen . In den Geschäftsvierteln d 'r Slaidt ist durch .̂ iviings -
reauisationen bei eits großer S6x >den angerichtet . Ei,v? Abiei .
lung der neu aufa - stellten Arbeiterwehr ist durch rote Truppen
entwaffnet worden . Besonders bedroht sind das Geschäfts - und
da? Bankviertel . Di « Post ist noch von No^ n besetzt, so txiß wir kerne
Gespräche führen können . Nach Laar der Dinge ist die einzige Hufe ,
daß Neichstr êhr so schnell wie möglich einrückt/ '

^ ^ ,Sch. Münster , 6. April . (Privattel .) Nach etiler dem Reichs -
wehrkommando zugegangenen Nachricht aus Oberhausen , sind
die von den Kommunisten dort festgenommenen Geiseln vor
dem Einrücken der Negierungstruppen in das Ruhrtevier
frei gelassen worden , dagegen bestätigen sich die Nach¬
richten von der Erschießung zahlreicher Zivil¬
personen im Landkreise Essen durch die Rotgardisten .

— München -Gladbach . K. April . Wie dem „Verl . Lok . -Anz .
"

von hier berichtet wird , teilt das Bezirkskartell der christlichen
Gewerkschaften mit . dah der Ee ne r a lstr e ik auch in das b e -
setzte Gebiet hineingetragen werden soll.

«-
WTB . Amsterdam , 4 . April . Wie die Blätter melden , wird das

niederländische Zentralkomitee für die Linderung
der Lebensmittel - und Kleidernot in Deutschland
und besonders im Ruhrgebict tatkräftige Hilf « leisten sobald
einige Sicherheit dasür best«ht , daß die Sendungen ihren Be¬
stimmungsort erreichen .

Die !?MMen ZMunM in öer Mlralen .Me .
Zn Frankfurt .

D . Berlin , S. April . sPrioattN .) Heute früh sind, wie schon
kurz gemeldet , die Franzosen in Darmstadt eingrrüSt . Nm
S Uhr wurde Frankfurt a . M . besetzt. Als erstes Ol>M von
militärischer Bedeutung wvrde in Frankfurt der Hauptbahnhof
mit Truppen belegt und vor dem Hnnptbolmhof ei« Tank aufge ,
stellt . Das Kommando der französischen Vesatzungstruppen erliiflt
einen Ausruf an die Bevölkerung , in dem erklärt Wird , datz di«
deutsche Regierung durch das Vorgehen der Reichswehrtruppcn gegen
die Arbeiterschaft im Ruhrreoier die Bestimmungen des Bersgi ? er
Vertrages verletzt habe . Infolgedessen sehe sich die französlfcho
Regierung g«zwung «n, sich Pfänder zu nehmen , damit di «
Berliner Reiiiernng ihrer ttnterichrift nachkomme. Di « Besetzung
Frankfurts ist ohn « ZwischenfSll « vor sich gegangen , da infolge
der frühen Morgenstunde die Bevölkerung nicht auf den Straß n mar
ui d d«n Einzug der französischen Truppen nicht sah. Post , und Tele -
graphcnverkehr werden vorderhand aufrecht erhalten .

In Darmstadt .
D . Darmftadt , y. April . sPriv .-Tel . ) Der Einmarsch der

französischen Truppen sand heute morgen 4 Uhr statt und hat sichin voller Ruhe abgespielt . Die Franzosen besetzten sosort den Bahn¬
hof , die Postämter , das Schloß und alle össeittlichen Gebäude .Soweit bisher bemerkt werden tonnte , scheinen zur Besetzung Darm -
padts nur farbige Truppen oerwandt worden zu sein. Die
deutschen Behörden haben zu der Besetzung in folgendem
Aufruf Stellung genommen : »An die Bevölkerung Darmstadts !
Im Zusammenhang mit den Borgänaen im Ruhrreoier ruckten
heute morgen französische Truppen hier ei «. Der unterzeichnete«Staatspräsident hat gegen dies» Mahnahm « sosort Protest
eingelegt . Es ist notwendig , dasi die Bevölkerung Ruhe bewahrt .Jedermann gehe seinen gewohnten Geschäften nach. Unter allen
Umständen müssen Ansammlungen des Publikums , wie auch alle aus¬
schreitenden Handlungen vermieden werden . Je größer die Rnhe ,desto sicherer der alsbaldig « Abzug der fremden Truppen . Nachden erfolgten Zusicherungen bleiben Regierungsbehördenund Beamte unbehelligt in Tätigkeit . Ulrich , Stact5 -
präsid «nt , Dr . Elajner , Oberbürgermeister ."

Französische Erklärungen .
WTB - Mainz , ft. April . Ein « B « kanntmachung d«s Ober -kommandirrenden der alliierten Vcsatzungstruppen General D e -

A " ? besagt , dag die Städte FrantfurtamMain , Darm¬stadt . Hanau , Hamburg und Dieburg durch franMsche
Gruppen b « setzt werden . In den »eubesetzten Gebiete !- ist de?^ a s Z « st a n d proklamiert worden und der Verkehrvorlausig zwischen S Uhr abends und S Uhr morgens untcrsaqt . TerV «rkehr zwischru den neubesetzten Gebieten in Deutschland ist imatlgemelnen verboten , ledoch « erden Ausweis « durch die Eemeind «-beh -irden mit militärischem Visum ausgegeben . Jede Ansammlungauf der - tranc von mehr als sunf Personen ist verboten . Das Er -»cheinen der Zeitungen ist vorläufig eingestellt . Für die Be¬nutzung des Telegraphen « nd des Telephons ist die Erlaubnis d « rBesatzungsbehorde erforderlich . Vorläufig ist « ine Korrespondenz ,zensur hergestellt worden . " '

«"> k>- ? ? ? '
», . 6- April . EtneBerlautbarung desOberkommandierenden der alliierten Besatzunas ,truppen an die Bevölkerung besagt :

ein- ^ -. i - runa unter . dem Druck der Militärparteieine plötzlich« Offensive der Reichswehr aeaen die Ar -
lle

'
- in«^ r ebietcs angeordnet . Dadurch hat

^ ^ ^ ^ / ^ ' ^ sten xestrmmungen de? Friedensvertrages ver -
>.? k ^ bis heute währenden Verhandlungen

. d̂ frcn ?Ssi !che Relneriina stets bemüht , die deutsche Reaierunivon lodern militärischen Vorgehen , das mit einiger Vorsicht hätte ver¬mieden werden können , abgehalten .»» «- in. »

N ^ sind, die Reichs wehrt kuppen in da»^ nnraetiet einge,rucki . Die Regierung t <er sran ^üsiikiv,,Republik sieht sich daher , gezwungen , sich' ein Pfand au sichern damitd >? . Berliner Regierun «, d«n Bestimmu n » ^ » ack .
f u ? t^ M a ? nD ^ ? m Befehl erhalten die Städte strgnk >Darmstadt . Homburg . Hanau und Die -Augenblick balte ich e, für notwendig ,» . /vi 5" p -efe Besetzung keine feindliche Haltunggeg . n die arbeitsame Bevölkerung dieser Gebiete be -deute » und daß sie lediglich den yweck hat , die Ausführung des

5, ?. ^ rn . und wird aufhören sobald die Reichs -weh
^

r. trupven di- neutral « Zone vollständig geräumt

wehr befindet , hat die Operation nur den Charakter eines mili -t - kische , Ein « - rsche ». Darmstadt wurde gleichfalls

heut « morgen 5 Uhr von den ftanMschea Truppen besetzt. Die i»dieser Stadt in Garnison liegenden Reichswehrbataillon «hatten die Stadt um Mitternackt verlassen , um feindliche Zu¬sammenstöße mit den französischen Truppen zu vermeiden . Die Reichs¬wehr muß sich seit heute morgen 10 Kilometer westlich der Stadtbefinden .
Der deutsche Staadpunkt .

^ ^ Berlin , 6 . April . sPrivattel . ) Der diplomatische Mitarbeiterder . Deutsck« ,, Allgemeinen Zeitung " beschäftigt sich in der heutigenMorgenausgabe dieses halbamtlick ?en Blatte ? mit der Note M il le ,rands die sich aus die Artikel 42 « nd ' tK dcs Versailler Friedens »Vertrages bezieht und welche in der Mitweisen Unterhaltung oder
Kräfte i -mechalb der ttchtsrbeinischenoY -Kilometer -Zone den Versuch der Störung des Weltfrie »de .^ s sieht . Diesem Teil " des Frieidensvertrc -ge-z , auf Grund dessenMillerand die lofortige Zurückziehung der Trupve « fordert , stellt d»Mitar ^ iter der „D . A . Z .

" die Behauptung gegenüber , daß di« voi» der
deutsckien Regierung „ nternonimene Aktion im Ruhrgebict nicht nurkerne Bedrohung des Weltfriedens darstellt , sondern ihrem Zweck nach,nusdrucklich der Sicherung des Weltfriedens dient .

Das SZlchche Schäferspiel . ^
^

D . Berlin , S . April . sPriv .) Wenn man die Entwicklung tx »
dänischen Staatsstreiches rückblickend verfolgt , dann muiet der An »
fang mit dem künstlichen Putsch » I» Kapp , der mit Wetterleuchtenanhob , aber bereits nach 4 Tagen mit der AbdankungssrklLtung Lie¬bes ein schnelles Ende fand , wie ein harmloses Schäferspiek an . E »war alles so außerordentlich gemütlich und die dänischen Sozialistenerwiesen sich als so artige , jeder großen Aufregung abholde Vertret «des 4 . Standes , daß man in Deutschland über den unblutigen Er¬folg etwas wie Neid empfinden könnte . Während wir uns Noch mltden stürmisch ausgearteten Nachwehen der Gegenrevolution In Ge¬stalt der überradikalen Umtriebe im Ruhrreoier und in Verfolgdessen in einem hartnäckigen Nebenkrieg mit Paris herumschlage « !
müssen , hat Ministerpräsident Liebe , der schon Samstag vor Osternbei dem Empfang der Kopenhagener Stadtverordneten den starken !Mann markierte , in der Stille der Osterfeiertage bereit » wieder da - ^
Zeitliche gesegnet . Bei uns Putsch , Generalstreik , blutige Kämpftund umstrittene Zugeständnisse an die Arbeiterschaft und dort eingemütliches Nachhauseschicken der verfassungsmäßigen Regierung ohne !militärisches Aufgebot und Drohung mit dem Generalstreik (dabei '
ch es auch geblieben ) und schließlich eine Einigung , ohne daß »inSchuß gefallen wäre . Das ist das Ergebnis : Die stolz» Verkiin ,dung , daß das Volk auf der ganzen Linie gesiegt Hab«.

Stach dänischem Begriff hat das Volk gesiegt , weil König Ehrt ,stian die Verabschiedung des neuen Wahlgesetzes zugesichert und denErlaß einer Amnestie für politische Vergehen angekündigt hat . Ganznebenbei ist freilich auch von einer Bewilligung aller wirtschaftliche » !Forderungen der Arbeiter die Rede . Im Kabinett , das als G «. >schafts - und Uebergangsministerium bezeichnet wird , befindet sichdenn auch in der Tat ein Arbeiter »» ,reter . Daß das reoolutio »merte
D eutschland ganz andere Begriffe von den Folgen einesS .aatüstreiches hat , das lehren die Vorgänge im Ruhrrevier , wo e» !noch immer nicht zur Ruhe kommen will . Man mag über den Streit 'als politisches Kampfmittel verschieden urieilen , als Kampfmittel !zur Errichtung einer terroristischen Gewaltherrschaft ist er ledensall »verwerflich , aber als Deutscher , der durch das Fegefeuer «ine » Welt ,krieges , « iner Revo .lution und Gegenrevolution mit all ihrenSchrecken hindurchgegangen ist. mit einem lächelnden Mitleid überdas dänische ^ chäserspiel hinweggehen zu wollen , ist deshalb o«r« '

fehlt , weil das dänische Volk im Rahmen seine » S ^aatsleben » durch idie bloße Androhung « ine"» Generalstreiks tatsächlich all das erreichth '̂ t , was Tieutschland seit Jahren vergeblich versucht hat , nämlich
'

die Rückkehr zur Sitte , Zucht und Ordnung . Wäre unserer Arbeiter¬
schaft im Großen jene Bescheidenheit der dänischen Genossen zu « igen ,die sich zwar nicht aus die Internationale berufen , dafür aber von
Rücksichten auf die Volksgesamtheit lenken läßt , so ging « «» un «
besser. Oder sollte es das Schicksal im Kriege besiegter Indusirl ».
ftaaten sein , von einem sozialen Fieber durchrüttelt zu we : den . da» ,kein Ende finden will ? Gewiß ist der wirtschaftliche Ausbau Däne - '
marks viel einfacher als bei un », aber objektive Beobachter habenden .Eindruck gewonnen , daß mit einer gründlichen Abkehr von bol - '
schewist

'
ischer Beeinflussung , die in Dänemark allem Anschein nachkeine Rolle gespielt hat , eine schnellere Gesundung möglich sein

müßte . Freilich darf dabei nicht aus >er acht gelassen werden , daß '
eine Revision des Friedensvertrages unerläßliche Voraussetzung füreine solche Gesundung ist.

«-
WTB . Kopenhagen , 5 . April . (Ritzaus Vureau .) Da dt«

Einigkeit zwischen den Arbeitgebern und den Ar¬
beitern hergestellt ist , wurde der Generalstreik ad «
gesagt .

Aach der Friedeneunterzeichnung .
Bon der Friedenskonferenz .

WTB . Haag , k. April . Die Schlußversammlung der
Ftiedenskonferenz , wird , wie der „Nieuwe Eourant " au »London meldet in Paris abgehalten werden .

Zn Palästina .
— Jerusalem , S . April . (Reuter .) Wie amtlich gemeldet wird ,kamen bei einem ernstlichen Zusammenstoß zwischen Judenund Muselmanen am < . April 188 Personen zu Scha¬den . Die Mehrzahl davon ist leicht verwundet . Die ZivU - und Mi¬

litärbehörden haben di « Lag « fest in der Hand .
Persiüi »nd Sowjetrußland .

— London, g. April . Reuter erfährt - Der perfische Mini¬
ster des Aeußern . der sich gegenwärtig in London aufhält , er»
wägt den Plan , mit Sowjetrußland ein gutes Einverneh¬
men herzustellen . Sowjeirußsand habe sich erboten , nach Erreich¬
ung eines solchen Einoernehmens die für Persien nachteiligen Verträge
außer Kraft zu setzen . !

Die Lage in Ar ?
WTB . London . 5. April . Laut »Daily Ne « , Standard « !D

infolge der Briinde bei den Aemtern da» Einkommen st « oe «»
wesen in Zrlandvölligzerriittet . Zerstört find a»ch
anscheinend mehr als h « ndert ^P « ll,eiSmt « e.



MeN - T Ave » » ! « « . w . R. « PM ISO .

Kadtfche Chronik .
Rilppurr , ». April . Am Karfreitag nachmittag veranstaltete

W der hiesigen evangel . Kirche Herr Konzertmeister Gärtner im
verein mit Fräulein Dora Seubertund Herr Organist Kntere »
ein llturg . Passionokonzert. Das abwechslungsreiche Programm bot
in Orgel . Gesang und Violine sehr gut ausgewählte ernst « Stücke
von Vach . Mozart . Hiindel, Schubert und « in Unser Vater v. Knterer .
Dazwischen erfolgte Gebet. Schristlefung und Gemeindegesang. Die
zahlreich versammelt« Gemeinde war sehr «rsreut über diese seinen
her»»rragend « n musikalischen Darbietungen . Das Opfer mit 17»
wir^ wohl zur Wiederanichassung eines « inst so schönen Geläutes ver-
« ««kdet werden dürfen .

Brett «». S. April . Nach der „Brett . Ztg ." wurde in Ruit ein
junoer Mann verhaftet , der an der Ezpreßgutstelle in Muhlacker
groPe Unterschlagungen von Eutern begangen hat . In seiner Woh-
nunq wurden Waren im Gesamtwerte von M0V0 Mk. beschlagnahmt.

Zd Heidelberg, S. April . Der evangelische und der katholische
Kkchengemeinderat , die israelitische Gemeinde und verschieden ^
Frai-enorganisationen aller Bekenntnisse haben dem Bezirksamt? einen
Einspruch »egen di« Verordnung zukommen lassen wegen der Itr -
klä^ ing d .-s Ostermontags zum öffentlichen Tanztaa .

^ Baden -Baden , S . L^ ril . Di« diesjährigen Osters « '.ertage ge-
HSrt«n zu denen, die vom Wetter wenig begünstigt waren : bei kühler
Temperatur ging am Sonntag und Montag sast stets aus wolken -
schu^ rem Himm« ! Aegen nieder , der « inen Aufenthalt im Freien
« ich« gestattet «. Fremde sind in den Hotels und Pensionen wie im¬
mer «n Feiertagen in großer Zahl anwesend, dagegen war der Aus »
kl L «? l e r » « r k « hr « in ziemlich minimaler . Sehr zustatten kam
dies« Witterung den festtäglichen Veranstaltungen der Kurverwal¬
tung lKarfreitagskonzert « , Hölderlin -Gedächtnisfeier . Konzerte und
Theatervorstellungen ) , welche jeweils «inen außerordentlich zahl-
ttichen Besuch auswies«» und auch in den Restaurationsräumen
^

«rrschl« nachmittags und besonders abends ein sehr lebhafter Ver-

— Oberharmersbach , S. April . Im Alter von W Jahr «» ist
Pfarrer a. D. Dekan August Lehmann gestorben . Er
stammte aus Oberharmersbach und war als katholischer Geistlicher in
Feudenheim -Gräfenhausen (Amt Bonndorf ) und zuletzt in Nessel¬
ried tätig .

--- Frelborg . K. April . Das Erzb . Ordinariat hat angeordnet ,
daß am Sonntag , den 18. April in allen Kirchen « ine Sammlung
zugunsten der Fürsorgevereine , welche an der Rettung Gefallener
arbeiten , vorgenommen wird.

Q Bifchossina «n , 5 . April . Am Grändonnerstvg . morgens gegen
^»5 Uhr, wurden die Bewohner durch Feueralarm erschreckt . Das
Anwesen des Jakob Schmitt stand in hellen Flammen . - Nach zwei-
ftünhiger Tätigkeit gelang es mit Hilsi? de ? Nachbarfeuerwehrcn
Jechtinpsn urch Oberrotweil das Feuer ?u lösck)< n . An Fahrnissen
konnte fast nicht» gerettet werben. Eine Kuh und 1 Pferd koiwen in
den Flammen um.

K Tchlochse«, g. April . Hier wird lebhaft an der neuen Bahn
abbaut . Zur Zeit wird auch das elektrisch« Licht eingeführt.

Aus der Kandestzauptkwdt.
Karlsruh « , 6. April ISZS.

DK ernste Lage der Brotversorgung .
von zuständig « » Seite wird geschrieben : „Die Lage

unserer Brotvcrsorgung ist überaus ernst. Die Reichsgctrcidestelle
hat zwar die badischen B -darfsverbSnde für das erste Drittel der
laufenden Vrrsoraunasperiode ( lü . März bis IS . April ISLli) noch
nahezu voll mit Mehl beliefert , doch vermag sie nicht zu überblicken
wie die Belieferung für den Nest der Versorgunosveriode . d . t . bis
zum IS. April , durchgeführt werden kann . Die Esschciftsabteilung der
Reichsgetreidestelle ist bemüht, ihr Möglichstes nach dieser Niq . ung
hin zu tun und hat auch schon für die badischen Bedarfsverbänd «
Verausgabung von Maismehl und Maiegries veranlaßt und auch
Mehl zugewiesen . Da jedoch mit der rechtzeitigen Anlieferung dieses
letzteren — es kommt au« östlichen Bezirken de» Reich »? — nicht
mit Sicherheit zu rechnen ist, Ht die Regierung genötigt , auf die Be¬
stände der Ist badifchsn seibitw'ir/chastenden Kommunalver¬
bände . die teilwoise bis zur neu «. » Ernte cingedeckt sind , zu greifen.
Es wird ausdrücklich bemerkt, das; das Getreide nur badischen Be¬
darfsoerbänden , den Städten und Jndustriebezirken im Besonderen,
zugewiesen wird , und es ist selbstverständlich, daß für rechtzeitige
Verfolgung der selbstwirtschaftenden Kommnalverbände , falls sie
durch die Abgabe zuschußbedürftig werden sollten , Sorge getragen
wird

Um die Brotveriorming des Landes sicherzustellen , ist serner die
Kation der Selbstversorger von 1Z Kilogramm Brot -
geirside und b Kilogramm Gerste pro Kopf und Monat auf 9 Kilo¬
gramm Brotgetreide und Z Kilogramm Gerste herabgesetzt worden.
Ein Teil der Kommunalverbände hat die'

e letztere Maßnahme in
richtiger Erkenntnis dcr Notlage bereits von sich au« getroffen und
sie Regierung hat mit Befriedigung aus zahlreichen Entschließungen
der LandwirMait entnommen . daß sie der Laa « volles Verständnis
entgegenbringt . Sie ist überzeugt, daß sie bei Durchführung der nur
aus der Not unseres Landes Geraus getroffenen Anordnungen die
Unterstützung der gesamten Landwirtschaft finde."

H Todesfall . Zn der Nacht von Ostersonntag auf Ostermontag
verstarb hier nach kurzer schwerer Krankheit im 7S . L«bensjahre Se .
Txz . Generalleutnant z. D. Julius von Beck , Jnh . des Eis . Kreuze »
von 1870/71 und Ritter anderer hoher Orden . Der Entschlafene hat
von feinem Dienstantritt im Jahre ISkiZ bis 1885 als Leutnant ,
Premierl «utnant und Hauptmann , zuletzt al» Chef der reitenden
Batterie und von 1894 bi» 189V als etatsmäßiger Stabsoffizier dem

ehemaligen F « ld-Artl .-Regt . „Grobherzog" angehört und von 1899
bis 19VL an der Spitze der 14. späteren 28. Feld -Artl .-Brigade ge¬
stand«» . Exz. von Beck war ein in Krieg und Frieden hervorrazend
bewährter Offizier, der nach seinem Ausscheiden aus dem Militär¬
dienst in Karlsruhe lebte und namentlich in der Museumsgesellschast
eine bekannte Persönlichkeit war .

: t : Für treu « Ditnste erhielt dieser Tage Frl . Adolfine F esse Ir¬
in aier b« t der Firma Stefan Gärtner , Wurstfabrik hier, das von
der Großherzogin Luife gestiftete silberne Verdienstkreuz. Fräulein
Fessenmoier ist seit LS Jahren ununterbrochen als Verkäuferin im
Hause Käppele -Gartner tätig . Sie zeichnete sich durch äußerste Ge¬
wissenhaftigkeit und Pflichttreu « aus , Eigenschaften, die heut« doppelt
anerkennenswert sind. Die Auszeichnung ist aber auch ein ehrend«»
Zeugnis für die Firma Stefan Gärtner und deren harmonische» Zu
sammenarbeiten mit ihren Arbeitnehmern .

Das Ausscheiden aktiver Okfiziere und Fähnriche. Eine vom
Reichspräsidenten dem ReickSweh '. minilter und dein Reichsminister
der Finanzen gezeichnete Verordnung über da» Ausscheid n aktiver
Offizier« und ftälmriche aus dem ak wen Dienst infolge Verminde¬
rung der Wehrmacht laut .' t : kille di ' ienigen aktiven Offiziere . Sani
täts - und Veterinärosfizie -« und Kähnrick- des SeereS u . der Schuh,
truppen die infolge Verminderung der Wehrmacht in Stellen de»
HauShalteS: » ) des lleberganasbeereS. d ) der Abschnitte 1—5 der neu¬
tralen Zone , cl der KecrcZsriedenSIommisfion. cN des NeichZmilitä '.'-
gerich.S . e> d .'Z Abw cklunqswesens Einschl . deS KriegSc>efangen?nwe-
fensl . N des Heimkebrerdienstes. des Reichs - und S .aaiSdieiistcS
nicht Verwendung finden werden hierdurch mit dem 31 . März 1920
vorbehaltlich der Regelung ihrer Bersorgungsansvriiche verabschiedet .
Ausgenommen hi - rtwn bleiben di ienigen aktiven Offiziere und Fähn¬
riche. die mindestens seit dem 1 . Oktober 1VI9 bis zum LI März Il 'M
dauernd in einer EtatZst - lle aktiven Dienst a -' tan haben. Dies ' Offi¬
ziere und Fähnrich « werden erst mit dem 9 . April 1VM verabschiedet .
Kür die unter e. k und « C . nannten gilt eb valls der 9. April 1929
als Tan der Berabschideung . De? 31 . März ISA bezw . der 9 . April
1920 gelten al» Zeitpunkt der Bekanntgabe der Verabschiedung an die
Offiziere im Sinne des 8 S des OffizierSentschädigungSgesetzes vom
l3 . S ptembes 1919.

, scli . BadischkS LanbeSmuseum. Beim LandeSmuseum soll eine
Gruppe „^ eucrwebren " eingerichtet werden. Di ' ser Gruvve sol-
len zugewiesen werden : KekkidungS- , AuSrüswnaS- und sonstiae ge .
eignet .' rscheinende Gegenstände, bewrid rs historische Bestallungen.
Diplonv . s^euerwehrauSzeich-nunaen . Bilder der Feuerwehren aus
al .̂r Zeit Schriftstücke und Abbildungen, w . lcke ^aS Wirken der Feuer¬
wehr im allgemeinen und bei besonderen Anlässen zur Darstellung
brinaen usf . Ueb rwielene Stücke können auch unter Vorbehalt des
EigenruinSrechts üb^rgeb n werden. Die Kommission hierfür ist aebil-
det au? dem Kommandanten U e b e r le - Seidelbera . Adler - Frei¬
burg und H « u-k c r - Karlsruhe . Es wird nun Aufgabe der Feuer¬
wehren des Landes fern , eins anlehnlichs Sammlung don alten und
neueren Feuerwehrgavenftänden. die nickt nur im Befik« von Feuer-
wehrkorpS . sondern auch im Privatbesitz von Feuerwehrleuten ünd,
zusammenzubringen, um die Abteilung reckt reichhaltig zu gestalten.

X Das Künstler-Konzert i» der Festhall « am Ostermontag Abend
war wiederum sehr stark besuchk . ES wurde eingeleitet durch den vom
Musikveeein „ Harmonie " unter Serrn Huao Rudolphs Leitung außer¬
ordentlich erakt und eindrucksvoll gespielten „ FriedenSmarsch " von
Ludwig Keller. d : r in seiner straffen Rhtitbmik und feinharmonischLn
Durcharbeitung mit zu den besten derartigen Tonschöpfungen der
jüngsten Zeit gehört. Daran schloß sich di ? Ouvertüre zur Oper »S !ra-
della " von Flotow und weiterhin die Titania -Ari« au? . Mignon" .
led :ere von der bekannten Koloratursängerin Fol . Klara Schüssel «
in ausgezeichneter Form dargeboten. In reicher Folge loechselten
alsdann köstliche heitere Vorträ, ^ des Herrn Direktor Hans Blum ,
ausgezeichnete Cello,Soli von Herrn Mar Fallender « . famoS
vorg !ragene Lieder zur Laut« des Herrn Wilh. Kögel «, ferner wei¬
tere Liederdarbietungen ( . Wiegenlied"

. Mädel« guck rauS und „ Friih-
lingSstimm . n " ) von Frl . S ch ü f f e l e und treffliche orchestral « Lei¬
stungen des MusikixreinS „ Harmonie "

. Es war « in Programm so
recht nach dem Sinne der zahlreichen Erschienenen und diese kargten
denn auch nicht mit ihrem Beifall und r !essn .-die einzelnen Mt wir¬
kenden immer wieder auf das Podium . Man . weiß , mit welchen
Schwierigkeiten die Gewinnung der Solokräft « für diesen Tag verbun¬
den war und so b deutet der reiche Beifall auch für die Veranstalter
bezw . d e Leitung besondere Anerkennung. . > . . . .

K Leichenländuirg. Gestern nachmittag wurde am Vorhafen des
hiesigen Ryeinh '-ifens eine unbekannt« weiblich ? Leiche geländet ,
weiche etwa 14 Tag? im Wasser gelegen hatte . . Di« Verstorbene war
29—24 Jahre alt . mittewoß . schlank, hatte rötlich -blondes Haar , trug
grauen Mäntel aus Militiirteppich . schwarze Strümps ? und Halb¬
schuhe . In ihrem Besitze befanden sich 3 Schlüssel und ein Roman¬
buch „Heidenröschen ".

K Diebstähle. In der Nacht vom S. zum » . d . Mts . wurden in
der Durlach?r All« mehrere Hai'enstSlle erbrochen und daraus 19
Hasen , 2 Hühner. Z5 Pfund Hafer, 2 Srigen und 1 Boll durch unbe¬
kannten Täter entwendet. — Am Hauptbahnhof hier wurden am
3 . d. Mts . nachmittags S Brieftaschen mit 499 . bezw . 399 . bezw .
799 -̂ l Inhalt gest-chlen. — Ein Paket Wäsche im Werte von 2999 . tt
wurde am 3. d . Mt » . abend» au » einem Hause der Kaiserstraße
entwendet.

H Räuberisch « Erpressung. Unter vorhalte » eine» Revolvers
zwangen gestern abend V- 11 Ubr ' wei Unbekannte einen in der Vor¬
derstraß« im Stadtteil Darlanden wohnenden, aNein zu Hause an¬
wesenden Schreiner zur Herausgabe von K9V9 und ergriffen sodann
die Flucht.

Turnen » Spiel und Sport .
o vster.st>,f>k>aa.Ref,ilt<t«e . In V- Klgsse : Mankenlock I — « Uta« I

Z : 2 : Bwnkcnl ^ cv ir — Bulci« 17 g - S : viankrnlo» l - DNdNsd , KgrlS-
rube 1 2 : 2 : Wklnaarten 1l - » lankenlo-b ll t - S: Wttnaarien III —
Blai^ nloai

B
'

î clcrtftrlm In Ml>n« ei, . <Wacker .Mt>n»en NeSt mit 4 : 0
aeacn die ttarl>zrudcr Manns » « «! .) Nnicr Mtlnchener Svorimttardelier
I« rciSt UNS : Sine Weriuna » eS Sviete » d» bkidersl ' ttwen Le!N« nacn mutz
in Anbcirack » dc« von Ani -ina di « ,u Ende de» Trellen « bcrnicd ^rvrallcln -
dcn RcaenS »nicrblciben . der nickt nur Svicicr und .̂ «ichauer durlbnaiite ^

Theater , Kunst und Wissenschaft.
---- Baden -Baden , S. April . Der Ortsverband Baden -Baden der

Genossenschaft Deutscher Bühnenangehöriger veranstaltet am 19 . AzZrll
lBeginn K Uhr nachmittags ) , in den Räumen des Kurhause, ein
sl -ohltStigkeitsfest zum Besten der Wohlfahrtsanftalten der E .D .B.
An dem „K llist ierf « st "

, wie der Titel der Festlichkeit lautet ,
h« teilig «n sich di « sämtlichen Mitglieder dir Städtischen Schauspiele
zu Baden -Vasen .

Pr . Wiirzöurg , S . April . Max Meyer - Olbersleben ,
der Liederkomponist. Direktor des Konforvatorium » und Dirigent der
Liedertafel , desfen Lieder den deutschen Säng «rn wohlvertraut sind ,
hat am Ostermontag fein 79 . Lebensjahr vollendet.

Mainz , v . April . Der hiesige städtische Kapellmeister Albert
Gorter , den Karlsruher Musikfreunden von seiner künstlerischen
Wirksamkeit am einstigen Hoftheater der badischen Landeshauptstadt
Noch wohlbekannt ist nach einer glänzenden Ausführung von Beet¬
hovens Neunte » Sinfonie zum Generalmusikdirektor er¬
nannt worden. Der hervorragend « Dirigent und bescheidene Mensch
empfing die ehrenvoll? Ernennung unmittelbar nach dem Konzert
durch d«n Beig «ordn «ten Adelung .

Badisches Landestheater in Karlsruhe.
Karl »ruh «, k . April . Jni Landestheater wurden die

Lstertage stimmungsvoll durch zwei Aufführungen de» „Parsifa l"
begangen . Und die Feierlichkeit des Äuferstehungsfeftes fand ihren
Wiederhall In d«n weihevollen Klangen der Wagnerschen Musik , in
den würdlwen Vorgängen auf der Büline . In den Abendmahlsfzenen
auf der Gralsburg , dem Karfreitagszauber , dem ganzen kirchlichen
Mythos des Wertes kam diese tiefe Lcdeutuna der österlichen Tage
besonders eindrucksvoll in Erscheinung. Di« musikalische Leitung hatie
an beiden Abenden Hr . Operndirektor Cortolezis unter stch . der
mit f« >nnachfiihlendem Verstehen die Wiedergabe des Bühnenweih -
kestsviele» zu ergreifender Wirkung verinnerlichte . Die doppelt« Be¬
lebung der einzelnen großen Partien durch Hrn . Schöffel und Hrn .
Neugebau « r al » Parsifal . Hrn . Vüttnir u . Hrn. Ziealer
al « Amfortn» bewährte sich und gab in ihren künstleri'chcm Wett -
«fser, in welchem die betreffenden Sänger das Edelste ihres Können»
Voten .den Aufführungen ihren eigenen Reiz . Der Gurnemanz des
Hrn . Giesen , der Klingsor des Hrn . E ck verblieben in ihrer alten
Bewertung . In prachtvollrr S !« igerung gab Frau Jrac « ma -
Vrllgelman » die Kundry ^ Auch in den kleinen Partie » »er

»Nb M d« ^ arftev»nGc» « j» Vlu » «n» ädch«n law die

alte schöne Wiedergäbe zur Geltung , fodaß das Landestheater mit
seiner Österseier einen würdigen Eindruck machte .

Im Konzerthau » , wo am ersten Ostertag das Presber -
Steinsche Lustspiel von der „Liselotte" da » Publikum «r^ößte. ging am
Ostermontag K »hms und Frehfee's fröhlich- » Spill „Als ich noch
im Flügel kleide " vor dichtbe ^eßtem Hause über die Br - tter .
Dem Harmlos-heiteren , in der Handlung etwa» farblosen Stück , wid¬
meten unsere beliebtesten Künstler in flottem Zusammenspiel, für das
Herr Kicnfcherf auf dem Theaterzettel perantwortlich zeichnete , thre
ganzen Kräfte . Eine Reihe vergnügter Szenen gaben einen Einblick
in da» Leben und Treiben der Zöglinge eine» Töchterkeime» . Die
Vorsteherin d-sselben. durch Frau P i x würdevoll dargestellt, bteli oft
genug die Lachmuskeln der Zuhörer in Bewegung . Ihr Ichlossen sich
mit gleichem Erfolg die übermütigen Backfische, durch die Damen
Holm. Müller , Falkner . Wehke , Hartleb ,c . fröhlich wiedergsae 'zeien
trefflich an . Ihre Partner , die Mitglieder des akademischen Gesang¬
vereins . .Rhenania "

, in ihrer kecklustigen Art , durch die Herren
Essel , Gast und Müller verkörpert , trugen in den Heitoren
Szenen mit zur großen Nachwirkung b« i . Auguste, das Mädchen für
alles , und Katzensteg . Ver« insdi «ner der Rhenania bildeten ein
Paar , das in seiner derben Komik, durch Frl . Genter . und Herrn
Gemmeke vertreten , unübertroffen dastand. Herr Dr . Frank .
Lehrer im Töchterheim lHerr Burkner ) und der scheidende Zög¬
ling Mary Johnson (Frl . Noorman ) . sowie Mademolselle Favre ,
lFrl . Fran « ndorfer ) . und der gemütliche Rittmeister des Herrn
Paschen verniehrten den Reigen derer , die sorglose Freude ver¬
breiteten . Die kleineren Rollen waren alle in guten Händ«n . lodaß
bei dem frisch- fröhlichen Spiel die gut« Stimmung d«s Publikums
sich in lebhaftem Beifall kundgab.

hlndenburg und die franzSfisch ' n Kommunisten
Aus den Erinnerungen des G«neralf«ldmarschall».

Der greise Generalfeldmarschall Hindenburg hat nun auch zur
Feder gegriffen und seine Lehenserinnerungen ausgezeichnet. Die
ersten Kapitel dieser Erinnerungen werden gegenwärtig von der
norwegischen Zeitung ..Aftenposten" veröffentlicht. Wir geben da¬
raus im folgenden einen zur Zeit de» roten Terror » im Ruhr »
gebiet — besonders aktuellen Abschnitt wieder. 1871 wurde nämlich
Hindenburg Zeuge der Kämpse des französischen Koinniunismus . Da¬
rüber berichtet er : ^ . . . .

„Im großen und ganzen war unser ? nt « resse für diese umwal¬
zende» Eieigniss« b«i Prginn nur ein geringes . Erst Ritt « März, als

sondern au« den Boden i« «ine» .«tultand verlebt«, weilbcr de« LtittnnaH
wenig förderlich war Die Svieter untcrnabmen am Ende immer arem"
Rutichvariiccil . «S war Ildaucrliw mit Sem »allen , »ebriaen und la-wcrc?
Ball unnuacben . Bctcrlbklm batte wirllicl» cm beaonncn . vclonderS rca»
einig« aute Anartlle cingcleitet und im allgemeinen ein Verständnis aa vc»
Tag aclcal . das den mit < neuen Leuten anliclendeii Miinclicner» »unaw »
abaina . Das TchuftvermSaen war bei den liarlSrubcrn »u la»oaS> al»
lie aeacn die liarte Waacr »Vcric>d !auna Erlolae bSiicn erziele« können.
Wenn au » ein torlolet SraebniS der 1 Salb,eil mcbr enVvrocben da»?'
lo tonnte deck» Münchens technisch guter Salblinkcr «tn r>Saern der
ruber Verteidigung ,u einem leinen Sckuft auSnünen der von der
ins Nct> vrallte . Nach Salbieii verlor das Sviel bet den irolilolen Wctlei
verbältntllen mcbr an Nnierelle . Bcieribeim dielt Walter lland . ertielie « u»
einig« Ecken verlor aber leinen auten rechten ttlNaelmann . der den >chwci' »
Ball in den Maaen bekam und wielunlödia wurde . ES dauerte aber A
räume Heli. bis die ?)! linchener . deren Neberleaendeit beinaemSK n°>>"
wurde , durch eine Sinielleiliun-i des MitlellSukerS da« 2 Tor erzielen r»" »'
icn. Bei normalen RodenverbMintllcn bSile NSck den va » balien künnk":
AIS Nöck wenig lväier ui weil aus dem Tore aina wehrte Beieribeun»
linker Verteld âer mii den Sünden , ein«-» l? Iler verwirlend . den Miinw«^
Verwandelte. Durch gut geN ?VVIen und lchgrl vlg»tcrirn Ball eriwana da ""
WackerS Salblinkcr das «. und lebte Tor. Bei Veterlbeim aelicl daS
aulovlcrnde und vollkommen lnire Sviel.

Kriefkasten .
w . s . ble». Sltchtkirchltch « Trauung bat UiunSaUchletl » !«' !

rcr tiindsiauie nie» i - ur Krise. Bei Uiiierlailuna der einen
andereii l >rc» lichen » anoluna luU> ivkier » « aa » l « tl « tu» büenUi««»
Leven nicht vi belliia -lc » . i? IU»

!Ui. m v u e i tt e Anrechnung von « rt « « t - « b » r » « '
l! 0 m m e l u n g S > u l a g e <>ui de« « od « . <» >>>

ii . tucr. ^ lureilecriauliui » durch bat b « latl » « ttK »
^ ulai in » rankiun » i»i . <!<li!> . , u>

u>eitu« et : »ui» Auikau , und Sandel mtt ^
Sanscl-cUaubn ^ und ZZ^ uocraewerd . Ichetn erlorderlich i .'ilkt

S . »? . in »<. ' it! o r ö I e a u r r a d l «li l i> u w « liiid Mlau»^
Wicbervclitet.una auaaeia,tol >c». i .̂ i4 >

L . Äi . in 2o. i Die vi » iu a r te r l i It « l lt r »« « » darm « n »t »
iiberlulli . »Ii c»licn ?>aidiai ! r ili k ine Au>iNcht aul Siilderuluua vordaii!>>"i
^ »> Suäiiaiir lii . dct eine ueiie Aruiuila von ÄMVällei» Kall . Meiou»«° .
» nncn levi iaio » an das « orv»lou>maiu>o ttailSriUi « »inacle»«-

M . S . »n D. : Umauartt « runa au« » t» vierielladr >U iu»«b
laae eine unbillige Auinuiuna lur de» itiiieier . es muti lich doch
auocre Löiuna ilnden lalle» , damit di« dovvcUe « Uuuuastolteu «r»»"

in K ^ britd « r Er, « lli « r > « iidmal <bt « « i«
nicht beksunt . Wenden Die ll» an ein Sve »ialaelchült «»lt«

Krau H . tu >« Bcltcoe» Sie aui de , uie » eru « g » um » « » » - ,barte a Preis , deu nachirSaiichen. durch nichl « gerechiieritaien V r « >» .
auilwlaa brauchen Sie uichi »u beachten . Di« Uet»« rlorderu »a Ut ui»"
Üuiilaudeu ttraivar i .'ilUi . . . »

?!. A . dier : Wir raten ,ur Kurücknadm » d « S d « r » « « N »^An,uas . der beule da« dovvclte wert iit wen« !Xdr« « paabe - .itder
Hui Xutllcknadm« lind Sie aber nicht Uervt »»» ,

«twaiacS Sraae« des »liuuaS «uwedui»lürBelchalicndeit stimmen
die

^
Aiuavttlna lan«

"
w D . ! Hi« am « rtk - nt » ch « « » e « ,u » a ,»Ut «>» t u «A

vermöaenS»uwach4lteuer. di« nach dem Stand vom W Nuni li>!9 »» .
rc -lr . c !» ist wobl aber unterliegt lt« den ionlttaea iteuerliche» tlbao »^
NSdcreS »ullSndiaer SteuerkommillSr . <Nl > ^K . B . . Deut«» - Wäscherei . 6 « t t u >» a Berlik D« Lttil» «« »»»"- '
« ranklurt a . M . .. . .O . N . in Kran,Slt « » « « at " S » « » » t » bun - « » .«A
Tlmertta voiei, Sie t» Strakbura «t» . « avtere dura» l» wet»«r
kitlate .

A . M. in Mablv . : Die O a v a g - A u S k u n k t tN t» Ordnuna. ^
ÄbtranSvort von öielanaenenaedack durch vie S- mo » >̂ ,
Amerika Linie bciieb» N» nur aus die im Gewadrlam «na»I»er Bsdorv
belindlijxn SicvLckklitlke . Aul bclonvercn Nntraa und aeaen « rliai u^.
der « olicn Ubernimmt die SSVaa au» die Setmlchalluna von >» PN»«'
acwadrlam »uriickaelallenem KevSck.

Auszug aus den Standesbttchern Karlsruhe
Ebt-utaeb- te . s . « vril: Seinrich Ber « « i- ver « « r von bier . Mechaniker

mtt Lulle D " Wald von Berab -iuicn ! Otto S r n lt von vier . 5r » ttalla>° ,
bier . mit Mlna L a u b l e-W » b r l e von « etba « : « doli Scheurer
sauingcn. Siad,Missionar bicr . mit Ottilie S » etdwe « ler von S^ « '

, ,
Alerander Nu na von Oberlvier . S »auslcller bier . mil Emma L u d i° ^
von bier : Gustav Serioa von » ' er . Mechnniker bier . M I Vaula « ' »
von bier : Wilbelm ?>er » oa von bier . «aulinann bier . mit Karol L «
von Saailcld : Stelen Ball von Au . Bo » I» a ' Iner b !cr . ^nit Sliw» ' '

,,.

von dier : Albert Rotb von vier . Koulmann bier . mit Luis« « I l « k. .. ,«
bier : Wilb S n u e r von »iondelSbeim Lok..Set,er liier , mil
Vleille von S» Snmi 'n,l!» : Emil G r i m ni von AalaNerbaulcn , ^ .
ungZinonteur btcr . Mit Sisio Kell - von Rbr >nai>nnkic>m : KarlVlkille von S» önml' n «a » i Emil Grimm von AalaNerbaulcn .
ungZmonteur kiter. Mit Silio Kelle von Rbrlnalnnlicim: Karl
beck von Klirnba» . Waaentl -brer bier . mit Ltl-tte arimm « l vs«
^ ^ '

TodeSüwe I . Avril : Solle Mover , alt »4 » obre . Witw « von
Mavcr Koulmaiin : Antonie Svor » . darnib Sawclter . alt 52
Elilabetb DSrllinaer . olt ?-abre Witwe von L 'idwia Dvn-w^ t.
Knusmnnn : Nlara Eerll DIakoniffe, olt 7?» Abre : Wilb W e i n b r
Schlosser . Witwer , alt k? » ebee. — ? Avr !l ! isdiiv . al» » Monni " <
V

°
ter Nran , M ll II « r . « ek. ion^ lse : Ado,, S e r m a « n .

Edcmann . alt « krobre: Ai -ault - Wcaner . a ' Ift ^ !^ bre^ N >Nv - ^
?<ron , W ^ aner . 0be^»eu,nant : Otto K II n I a Awler . al , A> ^
ii! i» Dellen utb . Olenleker . Ebemann . nli <5 Nabre : Serman» Mo »
Oberaeometer a . D . . Edemann . a '. t K! ?kabre .
Wetternachrichtendienst d. vad . Lande,wetter « arte in Karl «r«V

Allgemein« «gItteninaS Ue»erN» t Di - Lultdruckverteilun« blieb " ^
rend der Feiertage dauernd unailnltia . lieber aan » Eurova war der
niedrig und die Unter 'chiede in den Ein,« werten lo gering daft ' -von
Druaverschtc»una <>n - ur Bildung neuer Ila»er ^ eUwirvrl »« brlen^
reich baben lich lol -ü« vor allem liber Deuilchland entwickelt und de« "
bestand trliben . kl^ ien Wetters mit büi' Ilaen N >-v ' r«» Makn veranlag «
der Rbeinebene «ielen In den l -«" ea ,wel Tagen vlel«a« me^ als
in den regenreicheren Gebieten l>ber 60 mm Niederschlag Die S » » xi«
ist ' aus dem tteldberg .leit ?!vr« v^n « , an, 12«> »-n, angewachsen,
»lachen LultWIrbel » eben langsam oltwSrt» weiter : ein » ockwruSaebi "
beute seinen Kern lifter Nrankrei» erkennen lLkt. lcheint nach,urlicke »
etne Bclleruna der W >' it ' ilaae <n beanuliiaen . , .

B » rov«N» tli» e Witterung bi » M 'ttwo» . den 7. Avril . na» «» . <z«>
woMS . Abnabme ber NiederlcklSae. lväler aulbeiternd und untertoa
wärmuna. —
. I- Na » d . Schulbericht be» -w»

«Mit Namllienlieim ) besian ?>-n leit l8W '
^

Z »V8 Abitur . Prim . Ober ll . «Siuii, » ., 7.IS. « l. 1918 !1S u . a . ^
S- l4 S!b ! i« r. 2V vri « . -i- Ob «r II. 7.15. « ? «. « lnitibr . AS2 ^

die Kommune begann , die Macht an sich zu reigen . und die
Wicklung sich immer mehr zu « inem offenen Kampf « zwischen ^
sailles und Paris zu spitzen, verdoppelten wir unsere Au,m - rl >am „
Zeitungen und Flüchtlinge hielten uns über alles , was in «p . ,.
geschah, unterrichtet . Wahrend deutsche Korps Frankreichs
stadt nach Norden und Osten, gewissermaßen als Verbündete der
gierungstruppen . absperrten . rUckten diese unter langwierig « « ^ . jsie
fen von Süd und West zum Angriff aus Paris vor. Die Ere ' k>n ^«
außerhalb der Wälle ließen sich am besten von Sannots - Hohen .^ .

Soldaten zur Benutzung überließen , so daß wir also die drama - l . „ft
Ereignisse eine Bürgerkrieges auch mit ansehen tonnten . .. N . mi «
machte allerdings keinen Gebrauch davon , sondern beschrank»
darauf , wenn ich zur täglichen Befehlsausgabe in St . Denis ^
entweder von einem hochgelegene » Fenster des Gasthofes Een g.
Einblick in die Lage von Paris zu gewinnen , oder nach d«r > /
gestreckten Halbinsel der Seine bei St . Denis zu reiten . jB
Brände in der Stadt zeigten Ende April , wohin die Kampl° ^
Innern der Stadt sich zogen. Di« Situation in der Stadt
von Flüchtlingen , di« in Massen herausströmt «« , in den t>re ^
Farben geschildert und die Wirklichkeit scheint hinter diesen ^
lungen nicht zurückgestanden zu haben . Brandstiftung , Plunvc '
Geiselmord, kurz gesagt all « Krankhsitssymptome , die ein
zuspmmenzebrochcnerStaatskörper aufweisen kann u . di« wan IA ^
„bolschewistische" bezeichnet , existierten bereits damals . Die Dro . ^
vi« ein entlassener kommunistischer Führer aussprach ! ..Di« 7V ^
rung hatte keinen Mut . mich erschieße» zu lassen , aber ich wer »°
Mut haben , dl« ganze Negierung zu erschießen "

, sollte ossenvar
wirklicht werden. ,

Wie man steht . <an» di« bolschewistische Methode der
ung der Welt, so wie sie in letzter Zeit auch b« i uns austr>" >
einmal den Anspruch der Originalität erbeben. Ich betrachte > j«
di « Ironie eines bitteren Schicksals , daß die einzig« P "V.. ,fti«'
Europa , die damals, wie ich annehme , in vollständiger MMv ^
nung der wirklich «n Er« igniss « . diese Brwrgung »« rh«rrl >» ' ^lick
Augenblick In unserem eigenen Vaterland« gezwungen ist . i!'
Schärfe gegen die kommunistischen Bestrebungen vorzugehen- . ßt»
dies ein Beweis dafür , wohin doktrinär « Einseitigkeit su^
praktische Erfahrung aufklärend eingreisen kann.
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ils ^ fiiliüs
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^en IL. Wl oZMz ?
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livn ^ vrt
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^a^ iler unier«» Iinck »d» r»v <Z»Ieeio ist s"^»S«i>k«Id eam ^dle ?«n S«r V«>»«rlil»l6vr.
Der Vorstsnä .

s»- lim»ii»z >/,7 viv .
»7«

. « . r > . s
^ » Mrur » r > s KsrZsrutAG

? erbl ! iii >s - A » Giiß - Ii <jl« i !!
ü»!j ? »ali«derder OrtsgruppeSnd hierzu freund-
d«, » ,^ g ' lad« n . Tag>»vrdnuns wird ' i» Sieginn
l von dem au « Berlin „irückkehrenden
»?«,> denden der Land« »ar«voe bekannt gegeben .

D«r Vorstand.

m ? - U
»rt V

llsrlzruIik - llklMiMssÄ
lZ. «peil . > b«lk 8

ttnilgv » Xonrsrt ^

^ U8ck - ( ) uartett
»u , k»^Nn öS!»

M dn 11dl . imu S-Imii». I'All ÜrlM«- .'.
» kro«^ »in»wm : Svwidvrt ^ ^lvll.

O Our , g««1lioveoLMoll.
^ »I,z »I»r ?>»<?« : »,k . 14.4V. t1 .S0. ».40.d^v. zjM lewHviil. LteusrZ ln clor .

mm . WM '; « !

^ IlüiiM kaigsrilili !, 5S
tkof -

on 8
psnsZon Nti-soZ,

Besitzer : >»ugont
sich Erl>olung? b«bür'ftiä «n bei" vörzü «.

^ -!Lirvsleguna. ZMNo

. uhholz - Vsrsteigeruaz .

Nid» ,2?» <iaus>- bei «iarlSrui!« von der Avtr>
«rrr; .!

»!"h« in, bei «arlSrube von der AvtriebS-
^ A ° t?,,^ nnwaid bei Wellchiieureut : SS l' «»? :>.
^ suchen . , Hainbuche . » Äliorn . S Birlc» .' ^ l4S Sichten , iowi « lS0 Etanaen

werden nicht aelielert . ?iuSkunst «r-»» k ' « MOblst^ ke

^ WUj - PchtilMW ..
» ^ -M ' inde Bllchla » et tta« » rud« ver-
>i«,z !!? , . T »nn« r»t»g, « . »or" Uhr . aus ihrem Gemetndewald:

Alchen von N.S7 - SM stestmete»
i !?? nbuche uon UM Settmcter; Alchen von l», «Z- j .v!> Feitmetet

"° u «.4>- v.e>S Heftmeter .
ÄKmenkunft auf i>. Hiebschlaa i« Bü« !ser

^ ,.
' ' ^v. ^Zv^a

d«n «vrll I»20.
D»r 0t« m- i»d«rat !

Rau » v . Bürgermeister .

Bekanntmachung .
'Ä !N" ' " ! « , l«rdanern
Kimm»

a»sa,lor .. . . „ . ."» dm . ?»«. verrn v » nn 6 s « « - i»r« i» «»Sit«» N«d«.n«r»»

V- - .' ^

Ä ? .V
' ^ WrW

tiebel >l. vxe

«zzttvsl » s vi »?
1 .̂ 4SZ4

V«?tr . « . v .

Esrielibliiiiisreil !
Karlsruhe . L7?g

und in jeder Menae lieferbarnur gute Ware. LSZsa
E 'ntl KtiHer . Durlach ,
vuhstra ^ e 7. Telephon kl !»

S ^o/ ?Mtts/7FHalis

Se^ 5"^ ^ o//^ . /so a/-
. . 27.5

. . . . /so a^

S " ^ '
! . > ^ 7.

/-acis^ ese». ^ -5

Mittwo-V . i». 7. Avril.' adr«dS8Äldr .

Ks«

/n<7ok»ta«ft
7S 77.

I -llttiv/y
^>ö/ick , s -S

a. isso.

I//na / /egs ?'
^ /mme ^mann

^san«^ tn» /z?g «uSItstm
2?7ül»

IMTaxi NI Zlbremvv:
MMtZ-IklsüMkR .

1. Ge?SäftIiche Mit-
teilllnnen,

S. Vortrag i>? » Serrn
Garten » Oirek or«Scherer ! .Der
MeinliauS'Garten '
mit Lichtbildern ,

»enverloii

^f^I»»»»»»»»»»»»I»»I»»U»I»I»»»»»»»I»„I„„ , !!,, „„„ ,,^,
Ala ^ /e ^ emme/ma/e ^

/ Fein » cü Surick '

Ve^/obie ülmso -
Vrii'kaek V/^er'n /92O -

VNan nna.
Zl !ls?>MSsM !!? ' !Zs^ g

"
Wir laden hiermit un¬

sere vercdrlichen Mtt-
alieder »u der am Sonn »
tao . d . 18. Aorii i'S . go .
u -i« mittaaS ' - 4 Uür im
Vs orm - ^ >cst»n ? a « t
irst«» stattfindenden
mral - ÄtckMlWs

er->ebenk ein . Z>aeS-
ordnnnq »emäb z IL
der Sabnnn -' N. Vlntr^ k
wollen biS N . kK . Mt?
l« rNtlich beim 1. Vor-
Eisenden Herrn Ober-
>>ausekr . W. Sckueidrr.
Nsonstr. 1? . IV ., ringe
reicht werde " . IM

D« r Verstand.

( Z ^ amoks

Apparate

CpMMHwZl -
platten

Verksuk-stetto
?iir Sis SSKg

LsutZvds
Srsmv .o?kov-k >S.
ÜÜMÜOZ M
Lokk »u » N !r» i.'k« ir.

gaaenitein
ötM -Oglz-

AersieigerMg.
M« <̂ >'in ?inde <? l>aen>

tteia vcrlteiacr« am
«amStaa den 10 «vrU.

varmUtaaS S USr
im RatbauS :
X . AMetl. «Seinwald :
? Eicken
41 Alqxn ,
1ü?> 'v .'vveln.
1? Limited L>artbSl »e.s.» . » -»ei , Hardtwald :
5!M «orlen

Die Ko ? len liegen M
Minuten van der Nabn -
lt -ition EgZenIt în c -t«
lernt . AINW«» Süi ' ae l-rttat Korlb-
wart D0rrEaaenNetn , de» 1 .
?lvri > 1K?l,

Der Srine !ndera<

Wer würde
wei !, . Kleid znm Stilen
in kurzer H « It anker -
tiaen ? Angebote unter
^ INüSl an d. Vad , Preise .

Belohnung .
»eute Nack ! wurden Z

ar 'iokile» . das eine
1ÜÜ.K Siter . das andere
neu nock nickt aeei »«.Neid« ?<ak Nnd mit k
Neilen verleben und aus
starkem Sol < Nor Nn>
kaus wird aewarnt Wer
AnbiltZvunkte darliber
>>rteil «n kann , erb?»» ante
Nelnbnuna im «iaNb -rv «
l, Lamm , vulaili 581 ?
56 ?NK . ZMz ? llng'rbält. wer meine
l»war,e. dalviZbrtae . am
Ai . MSr » el'banden <ls-
k? mmene Daieelbvndln
wiederbringt , ade « An¬
gabe» die »n be¬
heiz Wiedererlangim "
iiid^en . V ' ^ NZ

? i" »»n»r . ?,!>
Oliermonta« wurde imBadi'«en s '

"nisch . ' >,J „ .Kunstnere ' rh.1 llbrei^

IiimtiisDrm
mit aelbliib -braun . Griff»-rwe«v,«lt. Bitte den-
leiben dort ummtaulib.

Aktenmappe
mit Inhalt SamSta«Abend Hanvtvost liegen
« klaffen . »«slobnung
Schestelstrafze »N, Iii . ab, i!rieben . Bi ^ ' ^

Medaillsn
kSilber ) . teures An¬
denken . v »n Kvrner -
Goew .-- . SSiillcrsir . bi«
Kaiferallee am Onermon -
iaa verloren . Gegen
gute Bclobauns a '̂ ?nq '.
ven B13847«ürn >>11ra«e tS . Part
. Ostermontag im Kafanenanrten schwarze
^ tsnchzWe verlöret

« eb . oes . Belohna
. K-undbiiro. Blkl >!>!

<r>ktrinau ! d . Markt «Markwl .»o«- lor « «,f Genen B >-
lowmu« Adzuaeb. ^ l>Si!4

>??„ kk li'trr'ten. 210Z82
Sc/ke»e^mann

T'le/enb ^onne ?

<0-^ c?»köi-i» 7veo . 6.

Aabrilaiion
r>on M daillon » , Svieael und B »zsche.n z« ve«»
Sans««. Erford rliches Kavital 57 -il
SLddrs !fcht KesdtkegeseZlsch-if! m. d. K .

AinalZeNfir««-, M.

DreWrom - Motore
lLZV LS<X NM B." It. 1 ??. 1 .5 PS . 2 k-8 . » P5 .'I 12 ?s . teil» Knvser -. teil » ""
iofort ab Lager z» »«r . aüken.

k' vttsr »« »' , T!eklrlzttäts-Bts . m . b. K.,
Ks!»kSrnY » k. N.. Akademiestrak,« ?» .

4 98.teils Alu« ..Wicklun«S4SI

VerÜeigeül ^g.
Die Gemeinde KANN-

tenba« . Amt Ettling n.
vcrltcigert am Sams«« ->
den 1V. Avril i, . MtS .
nackg ^xannte SSUer »

k̂ ickistSmmc von 1,02
k«sim abwS-t«!

1 Bu -be von ll .fi? ffstm .:
2g ^ i»tenftSn>M ' von

0 .5!» Mm abwärts:
224 B ^ nftanScn 1 . « . N

Klasse :
170 v"vs?nstangen ?> «.ir . Klasse :
IN NeVNclkcni
1l Naumvfddle .? l>samm>' ''kun »t dormi »'aas S Ubr beim Rati
bau « . , S80Sa
G ck>l u t t e n b a « d >n

2 . Nvril 1920 . S?!0Sa
Der Gemeinderat .tinter . B0rg»rmstr.Günter. Ratlckireiber.

Die «emeinld«?SriedrI -n»-
tal versteig'« am Dan ,
nerStaa v . 8 . Avril ISSN
mittag » 1 Ilde einen
sivwe^n vder^ si' iien

SchVeiNsMei.
Zusammenkunft im ??al

s-lbose
r i e d r i -s>z ta l . den

Z. Avril 1ft20
Der Gemeindern«.Norsll . Bgmslr
SckiSntdaler. Mats «r.

Zahle so viel
wie iede Kon urren» füi

Gebisse,
alt« Gold » nnd

Silberwaren »
Arau Pflüger ,
Sirfchstr. »1. IU. BlSS4S

lche Kirmawürde mir ein Pro-
^ iekt » nd Koftenvor -

atiichiria. auSarbeit. ,für eine Turbinen -
anlag», um einen kl.?>ack auSzunüŝen .Offerten an 2ü8la !Sran« Kriimer.

GWlts -
s

kNAfehiZiKg .
Empfehle mich Im An¬

fertigen nun ^ err» »««-
ikpen nach Med, ionne
im Umkn ^ern und Wen¬
den sämtlicher Herren-
l>»rl«ivnn !<Sstä«te.
Rspl ? i» ek! kZv
Ausarten » . » . ;. MS1S8

W

"

K !ßßW
die ich gegen die Kamille
ssraiiüNademacher . Nork-
ktrakc 22. an » aesproÄen ,
nehme ich al« unm «br,nrUck . .̂ 10 »^
stran e »« lz . ?1orkstr.2V

IlrnnNixi »«» »«'»
v rksiimst . Littel 7. 11, »r-
rs nizunz u . xsZ . l<.«»pk-
Ui«, !««' . In vr ?. - ?!>cke.
^ of»?vi!ie!( i!. X»!gc.r»ir. Ll1
>1. inlei-nsk Apnts,.. !̂ srl(' i>'.

oder
Ww !lW !M

de» Sschdanlache» . kiinN
lerilch bcISbig« und im
Verwaltungsdienst erfab >
?en ,nr vortiberaeb nden
Bcschiisiignna gesucht .
BkwerbunO.'N mit ve-

ben ?laus . ?le„an >? ad,
I-̂ '-tst ' N. s^wslgel<>r<Ii,^n
Skt«;en und Gcbalt »an>
rnrllch n sind sofort ei,
die !"itericlchnele S«->n >>
, 11 richten . 377NKarl « r « de . den »
Ap ^ii IM

K»»», » On ^>r,»»nmt

oder t 'schtiger Techniker ,
kl>rWobn 'in <i?danten auf
sofort aesiickt. Angebote
mit G hal ' ? ansdr. erb.
228->a Architekten

<ZS5U « K »
per so 'ort.dlwszislodersi '.
?uvsrIÄ«eiLsr

giie ^ izltks .
SohriMioks ävesdo ŝ

-n!t kielerenzon »11 5821
Kutio >f Visse ? ,

'"eiucht tücht., fstn «,erer
Buchhalter
des S1!-n»»vanS,e An¬
rieb . mit Gehaltkanwr,-iri -gn. . A ^ schr n . Licht
bild an Otto
dach . Schranbenfi ' brik .'Mad . ANM

Tüchtiger , drancheknn -
diper 2SS4a

Vertreter
fllr sofort gesucht.
zeif»e^ ^

L? id<^ tak <!v «»,-
lZvdr. klüi;!,»»?!«!»»-!,

MkümSiiH
Rnnak -mekSe 'ls (feine
dauernde Sache! für kl.'veschllkte oder private
Damen mit Wohnung
im Stadt,enttuni aee -o-
net . Offerten mit 5 >>̂
itiickv . an Memminae» .Bayern , Kemvterstr . 1».

Hsstliarkitcr
>!ia > e . oi «t?t«d .Kaiserstr . >?«.

Meiienliauer
sofort geiucht fürVeikeler
Yanmalchine , woniSal 'ch
auch Han ! ba» er, mit An¬
gabe des voknanwrüch«.

Vo? ' '?r, ^ei >>>n -
kauer i » -chleiferel,SllÄt . «. 2«»»a

Lerenaäe von l 'oselU

«s » «k WA»
oMrwII« V «rkaul, »t»II«:

veutsckie ( Znsmmoplion
X » I,or«1r. I7S. eck« tttr»c>i,tr. k«7?

JUnfl ?re« S8l >
Sausöiener
ehrlich 11. fleikla » « «!, »Sr. Betlcb. Moltkeftr. kl .

KiLftiger
j ) ausbursche .

nicht unter ZS Jahren.Ipiort geiucht. S«St .2.1KarUZr. 12. Laben.
Suche per ' sofort oderspäter einen S28»a .4 .i
Lehrling

mit a»t«ic Echulbildung.s .Eilen« u . GlaShandlung.« rette» t ^ adeni .

mit gltten Zeugnissen ,
invglichft aus dem Hvtel -
fach «eiucht. 2280a
Änslrü 'iüiii K« U

<lA« «,r»elÄi, «i»n a. St.Wtirttemverg.
Gel«» « tü -dtiq -

8uek ^ a ! t8i ' ! n
mit Kennt» , d . Stenogr .
u . Maschincnlchr . Angeb.
m .G« I>alt« aufvr . .?ci: gn »
Adich ? Und Lichtb ld anOtto küshrenbach,Â llll Schraubensabr.enaenboiH . Baden.
ISnyerr Derkänftrili
verkekt im Verkauf und
im ?! « den bewandert. 10-lort gesucht . . BIS8ZI

tl .
Meldia»

Sack - WeliNt
bei gutem Lok 11fiir Epl
«Ial . N «hma 'chtiien «elekt.
Nraltantrieb « »er I« »ort
gesucht . d8lw

Ga^kabrtk
Ha«» » i «̂ enbach«».

i^ k»ei«, »>a '«n .^ » rstftrek? IN.
lNSbeEndvnnktKtraben»

badn - Lin ie l .
Si » e tüchtige
.fl

wird , ek « » t. Tarif -
. . . . »87»

StaNer ir<»»« 1LV,miibi?er Lohn'seritr'^ald .Hir'ch
Ucsten' vso 'ilene . verseki«

Köchin
bei guter Behandlung,
Nervftegnng u . bSchltem
Lo 'in in OerrfchastSbaii «
s. dauernde Bertrauen ?-
sleNung gesucht . Mädchen
vorhanden. î 8l »

»N >,? re « Nachslrahe t>.
Alechwks

?!

fortlaufend lieferbar
keine Nachnahme

Mar Sommerfeld,t»l«. L«,Mckerltiake44.Voltversan ».
Karniko !

best . BorbeugungSmittel
geg . die « rohe Kaninchen --
stert>lichke !tb .Bläb >' Ngen
Kolik und Trommelsucht .

Kokziöio !
beste « Heil - nnd Vor
beugnngSmittel bei Kok
lidiote der Kaninchen v.
» lasche Mk. 4 .S«>. b7»4
^ ^ . . .Drogerie

D „ , I» cher - Ällee !«>.

lZ M. Heu
yrim Pserdefutter
ab/Weingarten v . Dnr-
lach gegen Höckstanaebot
bat ad»ubeben !>. ^ «>d .Weinearte«. Amt Dnr-
>ach . Biirgsir. II». ^»>>?a

Bon arofter rheinischer
K» >» NW

wird zum möglichst so
sortiqen Eintritt gesucht :tigl

1. Aelierer Im Baufach
durchausersfbrener .vertrauensiviirdlaer

»orSägewerk .
'

daii» i . M .

Gofienstr . 97, 2
txa« « !,sch??m »erlrrei!Montag ngchmitiag »w
4—/>, ? onKaiser- Herreu-
und Karlftr . Abzugeben

Nlauprcchott».
schreit »" ttlle^.
Sirt -taitrtslverloren gegangen , von

KommunaU 'erb . Kriea«-
strabe dt « Softenktraiie .
ü!li .WBi .Ä » A

Filiale od.
Niederlage
gleich welcher Branche .,u führen oderauf eigene
Rechnung,« itberne» !ncn

eiucht. WUrde >nich kl.' S mittelgr . Geschäft
äusltch erwerben.

f <>r

fiir fof » : gesucht. Lohn
IZ5 k^ !7

HMM .MZiose"
«attervlatz.

>iuverlilssi <?' . geiei' te
ßaMikiterin

ksrfsttdan» Tvom- 0. ! arb - !?. wi ^ '^^
« an ? rstral,e -üi . H„ „ niich » ttlin -««» ge-

sucht , sokortiger Eintritt.
Zeugnisse. Vorstellung
»rbelen. Dr.Eti, !«?«« «. « .. Schöll-
bronn^ rkt ? .

Suche ctn älteres
Mädchen

oder Lrieaer » ik!ttt« «>
weiche auf dauernd «r . . .Stellung
bei guter B < .Land , welche etwa « Gar»

reflektiere »
»»adlung au >>

ten u . Feldarbeit könne .
und wollen Ofiert. unr,
?! r "2>>4a an die .Vati
Pr >ff ' erbelen."Uleidtae« u. «hrltit«I

Mädche «r
fltr Kiiche und Ha»««»»
deit . bei W Mk. Äonatt»
lohn u . guter Bebandl«.
nach Gaaaena « gesucht,Aulra -i . find >u « tchle«
unt » r ?! r ZZl ^a an dlt
.Bad sche vrelle^

ClMStüsrmi «Mt .
?<1II^ I8 Noonltr. II . il^

Nnna «« aansmix »
sucht »277«
AlisliWssiellini »

am liebsten in der Hol»»
brauche . Gesl. Osler «. «»
S°!i <t>nac» «« äaeiverN .

Reizender,
der auf Tanerposten re»
flektiert , I»»cht Stellvn «
nur gegen Kir. u . So«?' V.

v»
an die

„ ir . u . Soef,Angebote u Nr . ? iiSU«j<
Bad. B rekl« ' .

Ttichti«»
RA - !! . TaUen -

AlbkiieriWell
sofort dei bobem Sohnaefucht. i»»?!i
K. »i! » ^srtlanl »Stefanienstrake 7. part .

öchnsiderin
fiir fofo - t auf einige
Tage «ns SauS . Zl»»S4Lran Vsllin.Eilenlohrstrake IS. I.

Ervkcr « Vrovw,» Ba«t in» Rhein¬land und Wsstfalr» sucht «nekrer «

Depositen -Kajsen-
Bsrsteher

bilanzNcher «

Buchhalter
und tlinaer«

Bankbeamte
,um möaltKst baldtaen Eintritt.

^ ttverlSlkias

Stühe
für die Küche und !
etwa « Han « arbeit 1
in feinen Hau » halt
»elncht . .-llmmcr-
mädchen vorbanden

! N^. rr«I». Hübsch ,
ftrah « Sl . 4817 >

Wegen Erkrankung der
Ici' igen Stühe wird aut
sofort oder IV April
einfache, tüchtige

ae»n«i>t, die den Hau «-
dalt teibftändtg führen
kann . Aweitmädchen vor¬
band« . Lohn l »s> Mk.
vro Monat »ran Gariirn
Dnrla «! iBadenI, Ein-
born- Äootkeke 2a

Ich suche auf sofort od .
aus I5>. April sür meiner,ttelnen HauSbal » ein

!«WWen
geaen »«»den Bot, »,

öit ersr . G-rt -oftr. 3Ka
!I. Stock. 578A

Hochdaulechmker
zu sofortigem Eintritt von Architektur -Büro ae-
«ncht. Nur »elchneriich gewandte , auf Bau undBüro tüchtige , eifadreue . felbständiae und Isfort»eri 'Iadar « Herren wollen sich melden m >t Ge-
haltSanIornch und Zeugnisse» unter Nr . S?7la in
der „ '.«ad Vre « ' .

»»»»«>«»»»»»»«»», »», sc.»»,,,r, »»«»»«, , ,
R » t« sosortiaen « »«»ritt wir» «ii» «ineEilendandlnus ein

««sucht, « «diuyuua : aut« Sch «l- >k. ZZ?kaem, <!, -bilduna . Seldftaöiwri«b,n richton «nt«r Ar. L2»7«

S. In der Siatik für
Hoch- und Tt«fbau - Kon-
Itrnktloiien weilgedend
durchgebildeter AlN4 !

geübt In der Aiifertlgnng
von Masieiiaiifftellnnaen
u . EiseuaiiSzUgen . kletter
u . taubere» Zeichner .Herren , die obigen An¬
forderungen streng ent¬
sprechen , auf Dauer -
ltellen tesiektteren. Wer¬
sen unter Angabe von
Nekerenjen und der Ge-
haltSfvrd.erungen « m Be¬
werbung gebeten . Als
Anlagen sind beizufügen
kurzer Lebenslauf und
ZenaniSabichrilten.Offertenunt . ii .V/. 5N8
« WkWÄW

« ne A»a«bat« 1i » da a» » iv ^Badisch?
Z.l

-?»«»«?o««

WunB - ÄMin
fleißige ehrliche bei tariflicher Bezahlung st
W - Wwdt

r die
ore «>

?)chüftsstelle der „Vad . Presse "
»arlSrud «.

Ers . MSdchcn w . etwa»
koS<"' 'ann . wi -d ->l«

AlleiMäkschsz?
s. kl . »an «» v . 1» . Avril
gesucht Leichte , dau -ridc
Stcllg . ' bei guter Ver-
vriegiing. 227Na
E . Zs'ild . ??ran'?!irt a .'

" '
Goetbcstrafte S1 .

N««f » ^ >,ud wird ein
Miidchen

gesucht in kl . stam . <̂ nte
Verpflegung« kamilien -
"nschinsi . .1» erfr . » nler
Nr M2a «n d. .Vi' d . Pr
ElnfgcheZ .

cvang" Mkdc« erfahrene«.
AZiz^ chsn

slir Küche u. »anSardelt
in B -'amlenkamilie nach
Tlonbcim nclnchi An
geböte ncdst Gedalt ?an
Ivrüchen und Iltiignisl ^n
unter Nr 22!Na an die
Vadikche V refs? rrb ? t>' N.

Mädchen
gesucht i » kleinen , befse
ren HaiiSb-Ut, perfekt in
Küche nnd Hau «
Behandlung und . . .
» «leaiing. keine groke
Wäsche . Lohn ll"

Gute
Ver«

A«b . Tan,«, mit
allen Kontoraroeiten
vertrau . der sran ». n.ital . Sprache in Wort
nnd Schritt inächiig,iutirt ans t . Mai
Süll !UzM II !

Angebote unter Nr.
MM22 a» dl « .Ba-
i»i »che Presset

GM .
wesen. miifik,. sucht Stell»
als ftrLnlein oder , l»
1 Kind . Bedingung: leb»
gute Behandlung. i>a»
mllienanschl . Ängeb . vnt,B l WMandleBad .PreN «,

Rr - t
» a 0 t>
»pätor Illr «olor «xle?

W - Knui»« »»
mieien . evtl, tinu, r»

l»>son , m»»>. In Knln -r-v
arl-. Krie»» - v<1. ^ eit»
>1zlri»»«S v<ler livrei»^ tittedvlv ualee
Mll «n -<ie .. I!»i! i»ck«
reküis " > rtislen.
.-livei kaull»ut« lucht»

Nahe Hricgssirui,«

»nnzlr
düllio .^r. » 1
pre«»

mit voller P« nsion . « « tl,
auch unr sür « in . H« rra.

Ängeb . » «it . Nr . l><87
an die Bad . Presse erhet.

üegs -S525

das flott stenogravhierk » und maschinenschreiben kann , für bal¬
digen Eintritt gesucht. - Schrifll . Angebote erbet , an (5797

Lusan v . 5tskkslin , lisrlzruks .

MVlittlesZlinllltt
mit 2 Betten von G °»
schwlstern ,u mieten ge¬
sucht. A1VZ2?

D . Elaa».
ZlrieaSstinfte K4. Z. St,
Sol Fräulein sucht loiort
mövl . Ztmme »
oder aut« Maufard «.

Ang . unter Nr . Zli 'St»
an die .Bad. Pre sie .
trtüch' llnae . Daucrmie »«r.

2 bessere Damen Inchei»
lolort 2 bi» » inöbltr, »

Dimm - «
m » « Il«N mit .kiich«!,»«»
nntiuno Anaebo»« u >>t.
Ar an die «a-
dilche Nr' ss'
Stnf'' 'd mgdlierle»

Zimmer
tan» ManiardN lotert
oder der 15> Avril ,»
midien aeliich « Anaed .
iml Nr . an di»
Nabtlche Nrelle

Wer ?
vermietet sssld- m H«n«
ß'.ns. mVl . Zimmer
mit Klavier tau « Lim¬
mer , wo Klavier einae»
mietet werden krmn > I—
fori oder 1 . Mal . An-
aedot ' unter Nr ? 1lI?ZZ
an dl - N -idls^e Greife,
Z IM
. ..« EIn »eN«n von M »«
^^,»r » chll«cht.
Sins2« » arte«»«». »«.
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8wtt jecler besonäeren ^ niei ^e.
Usuiv vorwittax entscküsk vacti liinxersm. «ebversm» i6en im Alt» von 74 Satiren unser lled» öru6er, vnlc«!

uv6 Vetter 5SIS

^ iiSiiI8 W kkkK
. ksmüM »! ! . I .

Ilcksdv <>»» Li». Kr««»«» von IS70. MN«r kiek»«»!' vni«n.
IlZklvuti«, 6eo 5. Apnl ISN.

Im Kamen 6«r Ver̂ oätem :
?ntu vderst Usrktt, xed. von vecll.

vi« SioS5ck«nw? 5m6»t am Uiti r̂oeb, 6sn 7. April,Ii vkr vormiiiax», im Xrsmawriim <?ri?6dok1 utatt.

W <̂

M !
MH »

Usuto verstarb IU Xarlsruk« i. s . naod icurrsr .
sckvrerar Xranlideit im 75. s«dsosjakr« 5818

^eine Lx?elien?! 6er OenersNeutlignt ?. I) .

kvrr ^ uliN8V . keck

lntiabei cjes Eisernen i<reu ?es von 1870/71
uriä kitter anderer Iioker Or6en .

, ! v«r Lntiiclilakens bat vor »einem Dienstantritt im
.lakro 136s bis 1885 s>, I êutnant, ?remier!suinant un >i
Hauptmann, quiekt als Lksk 6«r reitenden Latwri« urici
von 1894 bis 1836 als »t» tsm?^ !. ix «r Ltabsosli ^ier 6on
obsmalieeri k>I6» rt.-kisgt . <Zrasskorrc>l? «nzekSrt uo6 von
1899 bis ILM sn 6«r Zpitrs 6er 14. , ,v^t?ren 28 . k'eUar! -
Krix. zest»v6«n . - >

l̂it ikm ist em in Krise und ?rie6on I>srvo7rax ?i>6
dov^krter <Zkki?ier , ein Î iikiimpker llir Oeutscb!an6s kukm
un6 Linixune, e!n allbelisbter X» mera6 un6 ein Vvrxs-
'-steter von xrösstem Vloklivollen von uns xezcd.ie6 ?n ,
6er bi» ^um ?o6» in ivnixster vs^iekunx ^ soinstn »Ken
s!«xt. xs«tan6en vn6 an 6esssn liesoliielc stets rexstei,
Anteil xcnomman bat.

?oin .̂ n6enken vir6 bei uns Allenunverxeisiicbbleiben,
im !̂ smen äes Vereins 6er eliemslleen olctlve»
O?iZ?Iero «iv» fel <?!>rti »erie-l? 0 !: !mvnt « (irnökorieoir

<l . vsÄlzedski) Kr. >4 :
Oer l . Vorsii ?encie :

loljes -^vüöj ^ . — Mt desvvSki 'er ^NZkißö .
7isk«rscdait«rt macden vir allen ?r«un6en u»6 Se-

kannten 6is irauriz« Xiitisilunx , 6ass moin lieber ^i»nn .
unser treubesorxwr, kerrensxuter V»t»r, üruiZsr, Lekvsl?«
on6 Onke ! LI8N17

XVil ! ie ! m i < arcker
iUssctiinen -^rbeiter

m ^Ihsr von 47 ^skren eeztern nscbt '/,I2 vkr n»?k I»nz«w ,
mit xrSsster <Ze<iu!ck »rtr»zenem, »cbverein I>iä«n s»okt
ovtsek^ksn i,t.

In tieter 1>r»uer :
l.uise Karelier Witwe , ^ed» ZckeNinx-

uncl Kinder : >VIII,eIm, >»n6 0tto .
Emilie fritz i< srctier, Karlsr . -IZeienkeim.

X«7!erllllo . (Zev S. April IS20.
Oi« L«er6 >zuvi LnZot Oonnerst»». 6«v L . äpril 1920,

n^ckmiUs»» 3 vkr »t»!t.

OanIcssZunZ .
?0r 6ie uns bei <iem tiln5ctiei<jov ovzer«

Uvdsa eatzcklstsnen

l
'
keoäor kurst

k'rivstis »'
io »o relcdem A>saös zuteil xsvorlZenon öeveize
derrl. 1°ell«akme. sovio <ler zsklreicken Krsne-
8pen6en. inzdesondsre kvr 6Ie Lkrunxen von
selten 6er k'reiv . k'euervekr, 6e?! <Zess,n!?vvreinz
I>vr» unä 6es ^ iljtSrverelns K» rl5r.-I? intbeim.sovje des 111 er -Verein» Kke ., innigen Dank .
l ) ie trauernäen Hinterbliebenen .

llurlsck, cken 6. April ISA). 2327s

vankssxunx .
?0r 6i« k«veise tier? ioker 7« iIn »I,in >:

d«i Sem 7o<ie unseres lieben Vsters u.6ro»?v»ters IZ13M >
l.väv ! g Lrme !
sprechen vir »uk Siezein V êxs »II»n?r»un6en unZ Lsksonten unser» in-
mgsten vsnr »u«.

VI« tr»»ero6vo SwtvrdUvdsvvo .
Knielinüsn , <Z« K. April 1SAZ.

^ rizvsiK « .
?reun6en und Oellsnnien 6is t^ukixe^»cbricbt, 6»ss Ostermonlszi krük '-.gllkr unsere liehe l 'ockter und Zed vester

Luise VrlanSi
«mkt im Herrn sntsabl»lell ist.

In tieker l '
rNU«-:

Oer Vster
! 0is0«« bv

X»rI»ruÜ «. « llnek««. 6. S. April 1V20.
L««r6ikun >i : Uittv<xck o»ckm . S vkr.
?r»uerk «ns : (Zrsn« tr. L -i. ?10»Z6

Artillerie kuni !
8t . Lsrdars .
, Oey l?»m «r»6«ll

?«r kenntni». 6»si
unser I»n»Mne«»
Lkrenmiteiied

^x^ellen?

v«r»cbi«6oo ist. S«i« I»in» : ttittvocü
11 Ubr Xr«m»torlum . 4SZS

?»KIr»Icd« Lrsckein«» «rvQnsckt.

I» . Aäkmssekinvn-
k ^^ cRCUH .

SfaK . K00 NordS Noll -n
von S! r . A>—<>v . Ichmarz
u . weift, sofort lieferbar
auch nach auSwiirtS .

Iii!. Dmmvrmsnn . So !in»arlSrude - Bclertbcim ,Marie - Al xandraftr. I :>.
4«S < II . Stock ltnkS ,

Elektr l̂che
Bügeleisen ,
Wasierkochcr ,
Heizplatten .

G«u»td ^ Oebm . ch «n»
S«S» Wald»». -«.

I 'o6es -/Xnxeixe .
Allen seinen krsunclen u . IZek »nnten

äie trsurixs ^^odrickt , 6s« 2M35S

lim kiisisv Lekst8i ?>
Xsukmsnn u. S0ri>var»t«li «rdsi V/o!N Si Salin
n»cb I»r.xem. sebverem I êüZen im
Alter von 63 ^akren xesiorben ist.

Im 71»men
6er tr»u«rn6sn Hinterbliebenoo:

^ok. »el6lnZer unä Mamille.
Xsrlkruli «, 6on 5 . April 1926 ,
Vl» ianstr . 11, II.
Zesr6ixunz: Witvocd 6en 7.

ns?km ttaxs 4 Ilbr. AM

SM!
oztsrsonnlsx . »den6z g Mir,verseki«6 unervsrtst rasck im 43.

^ebensjskr« un^srs lieb« Scbvrester,
^,'IivKxer n un6 L^nte 5812

MM
Iii» stille ^eiln »bme u. 6. klebet

lur 6ie Verstorbene bitten :
' llie trsuern6en Hinterbliebeneni

famüle iosepd ?a»ctl !so .
. Vlarsor t.v6v!e.
^ .loiisnn ?ucds.
„ I?a»? Stelnbscd .

Ksrleru 'is . Kr »»»rin6ert«!«!, 6en S.
April !öZ6.

Oie ?iser6ixunx Nn6et Wttvocb
mitt- r ' 1,3 Ukr von 6er ?n»6bo!-
lcapel!« «us «tstt.

Gntes He »
bat waggonw . an Gelbst-
Verbraucher ab,ua .
N» d« N'>Slaier .Houraae»
aelchAft, W « iideim IObd .1

MßVtnsrsi
NN- -mnm Marl An,ad.
luna sotort ,u k-uken
aewckt ylnaeb >>ti> an
Kurt B^ en-
V-7»"n . Sch^ ^nltr , S .

Karte ?"« !»b«t und <,r.Garten '^ irm »u raupen
aeluAt . A " erkr . «milchentt und Mir . S«ti -?r.Ablerstr. In . ül . IN ' ? .!

Sckre » bt ! Mi
Divlomat. bell eichen , »ukaufen aelucht v . Clan ».Verlan in ?Äisi«iae « .
Zll KZiiw WlüSzj :
von Privat ein. Bauern.
tis<5«en . nufsb .-vol . ein
Rki>5ifchchrü „ nuftb ->vot„
Z S-»lo,f,lm1n <". A'N'ir»
Sel' . « tche . Angebot'
»nt 'r Nr. ^ I0?1Z an dl -
BadtlSe .Vresse erheten

Eine guierlial̂ N1S8Z5
Schreibmaschine .
»u kau ' en gesucht . Ange¬
bot « mit Angabe des Sv-
stem » und kreise« an

5?riL«Ik
Kxrlsievt'- - Nilvvnrr.

Suche/eine ante gedr..oder neue
W

mit sichtbarer Schrift , «u
kaufen. Off . unt Nr. kZWa
an die ,.Nad . Breste".

Nähmaschine
sowie

Ugh . WWW
imit direkte« cfeu «rW«a
sofort ,n kaufen gesucht .
»I . iil . Sa «Z»n «>r»n ,Sc>arfadrlk. -

!!?7Sa

Sosort »u versaufe « :
Eis- » . Kämmaschine .
S Komvressoren . ca .
40—«» MW Kal. St . L
Mmoniak) .
Kondensator dierxu .
ca . l?Ng IN, Met?r
Kllbtrobre mit Man¬
schen unv Bog n . 2 «,
teilweise neu galv„

t Amoniatkimide .
Lastenaii ^na . 15<M Kg
TragSiMcikett . Riemen»
antrilb mit Scftneci'N-
g triebe u . «!abnrad -
i'bersotzuna .
Wasser - Rrs -rvoir mit
Deckel, 12V 51 kältend
4 ,n lg . . S .Z2 m brett .
1 ZV m b ,cb,
TrnnSmissiiinS - Wellen
ie Z—t in lang . 50 mm
Durchmesser ,

S Rieme-isü' -iben . S La-
aerbSlle <Wand- ) .

150 Ki?->len>k "?- fw?ch?n ,
1 ."a ?--AvSsv !̂>,er fiii

Kalt- « Warmwalser
S 'a?i nene Vnmven.

Oi?r- , Süftwaifcr-
Kühlwasser zc ..

1 ^kaschene 'nweichtroa n>
BKrktmaschinr ü R«S-
svrit !-A>>» rirat kf. klei¬
neren Betrieb) .
<5nr?maschincn . 11 «?i».
schwimmer , t mcllina
Bot«ich''"f>nrn . 1 Bech,
MNrnmeter.
Nri«»ch-nwa«e» verstv.GrSften

S B - nne»w?a«n. e ir»''» .
s»?!tten SSlN«

Anfragen an Krtnrtch
Schneider . s»»^ar,w..

l
'
vcZes - ^ n ^ei ^ e .

Am 0ster»onnt»x, sbenäs 9 vkr.
«ntsekliek plöizliek »n Ilsr?likmuni
meme treubssorzt« Uvuskällorm

! Z
in» Alter von 42 5sbre». 5818

Im » mev
6er tr»«ern6<m UivterblÄzeva» :
Emilie ^ 6o !i viet ?.
Ksrisru !« . 6es S. April 1926.
via Le«r6>xun ? kin6st »m Uitt-

voai» mitt»x /̂.S vdr statt.
7r,uertumz : L6«Iad «im»rstr . 4.

8M wvll ^ i'ei' ^ ZöiZe.
7si!nsbmen6en Verven äteo un6 Le-

Kaimt«» m»cksn vir Kier6urck 6 >s
sckmerÄiebe Z»ilttsiwnx, 6»ll »m Osker-
mont»x meine liebs ?rau. unsere treube -
sorxto , lieb« Butler , kirolimutter , Lckvsster ,
l'ütite, Zcdvüxerin. SÄivisxermutter

l^rsu

WIK ZlfMllIM
nacd lanzem I êi6en venickieden ist.
Im Mmen 6«r trauerndenHinterbliebenen:l

Vilkelm Kretsckmar .
Xarlsruke, 6eo 6. April ISN. 5S43

SÄ Iii« IZeer-Zixunz Ln6ot 0onner ^!as krük
-11 Vkr van 6sr I r̂ie6boklWpeIIe »,us statt.

Gebr . Schleis- 1.
PoliewÄIlle

und l Ventilat»» für
Kraktantrleb. mit lv—15
om Saugöffnuna zu kauf ,
gesucht . S2Söa

IZ .Bretten i. R.
Takt - Messer

lMetronomi ' verstellbar ,
zu kaufen gelucht .

Aug. mit Preis unter
27S5 an^ dte „Bad . B r."

k <><<»» A ?»I» '>r5it
S/12 oder 1l» l5 Doppel -
anast » doov. VodenanS -
zug . zu kaufen gesucht .» . flctiaber. Pforzheim .
Soden,ollernttr . 58. B-""

Damenfakirrad ,
gut erbalt-n . womSAt»
obne Gummi, v , Vrtvat
m kaufen gesucht. Ana
an GS« 177 . Landwirt
Moos b Büdl , D1 ?SÜS

Kleiner , eis. Zimmer -
Oien »« iausen a«l»«>t.« ngebote unt . ZINZ5V
an die .Bad . Pre^e ' ,lSut

runikormi ,u kf.
gefucht . Anaeb. u Ä108SS
an die Aad. Presse erbet.

KMMllch.
Suche iünscn Dach » ,bund cssndin) . schöne?

Tier . Ana unt B1KN74
an die Bad . Presse erb.

» »»«rkanfsu
.irtschafkn , HkschM

u . Pr 'yaiwkr
Liegensch .-Äarntur . ikk ^-
denliettraiie L4 . ^ I»8?>g

Eine gröbere Wirtschaft
mit großem Saal iolori
Linter günstigen Bedin¬
gungen ,u verkaufen
DaZ Anwesen li>-«r in
grökereni Indult' ieori
und bietet besonders siir
MiZdSer günitiae Gele»
genbsit. Das GibSude
würde sich auch illr
gröftere Kigarreniabril
eignen Angebote unter
Nr , 2A17a an die Bad .
Vr,' ise orb t̂ n .

An anerkannt gutem
Prwat - Mittag »
uuv Abendti ^ch

werden noch 1— Z Tisch¬
aaste anaenommen . G " "

iriSitrab« 4 . varterre.

NthMll >ieS. ZllMk ! >ZN
für «1VKS4

Knaben u. W ^eükl-
Anfertig , au» Alt >?. Neu .Sr. Da»ti> Lessinalt. 45 U.

mit Stallung II , Lager¬
räumen . aroker Mnsab/t
und Solrauin , In Näkc
deS .Sauvt - »nd Gllter-
badnbofe « sosort „i »er-
kiuken NöbereS dur <b
Architekt Nunn . Nacti^
strake ?? , 31MVW
EmeVsrtieIimchei 'Zeli
40 —«1 <?m DurchMesier.sofort abziiacb - n . GL .ie -
w ^rt Frit, Säuger. Hi>»-
ftei » t. W . SLVla

^ll! !I! Il . s. ikZIi«IIIl
mit Wohnungen von ie
4 Zimmer Küche. Bad sc ,
schönem Garten , in outer
Weitstadtlaae , zu ver¬
kaufen . Gell . Angebote
unter Nr. Z1N3S8 an die
» vad . Presse" erbeten .

LebensbedttrfttLsvereiü
Karlsruhe

Die AuSzablung der Dtdldend » erfolgt «?
Mittwoch , de » 7. « prit . vormittag » von 7-̂
und nachmittags vo î 1—4 Uhr, siir Vi « Siii -»»»^
der neuen Markeilbücher von l48v !>— 15710 .Hunlerer Kalle Noonslr . S« gegen lvorieigino Aneuen Markenbuch« . — Es wird lrinaro « .?'det»«. W » iÄ !«la « ld mitjubrin,»««. 5?»>

gut erhalten livelb».
komplett , mit Masderd
preiswert ,u verkaufen

NSbere» Wlntersir ^l ,
?. Stock . Z1i>»4»

Schrank. Kreden, . Ttlch .
2 Hocker sehr preiswert
zu verkauf ' » . Anzusehen
von 12 — 4 Uk>' . 570 '.'

AkadenNeitr. S4 <0os».
WzitZNmiürichtll.
Büfett . Sredcn, . Tisch .
2 Hocker , sali neu . Ilir
14MMk. ,uverk. ZW804Diltsiaun.Körneritr , «8. Stb .. II .

Bettstelle mit ülvlt.Steil , Matr . » Kopskeil.ein 2lörs-er. kNatzkochei
mit Melsing - Robr und
Hahnen »u verkaufen.kalanenstrak « 4S.All? ,5 bei « «„.
Kür Mauttcute !

Kompl . Bett. e » ra « k.
Nachttisch . L » tiihle . lHoÄr . gr , und k! Tisch
!t K >i >?:«nlchäsle z > ver¬
kaufe !- , Schübenstr, 8ü» ii- iI'S , I . <? t , BISV8X

? . Träaer
zu «erkaufen arg, Höchst¬

gebot:
8 « titck M 'g .m m lang
4 . m .
7 . S^N AI N> .
« . 1Z!/7.0Nm .« . 15,'7.5Nm .

1 SSnle
ZZ'S.M m lana

4 Stück IÜ/IS2 om lang .
A..vlasrSn-« i«r bei Offen»

bnrg in Baden . ZM4 «
Je einige hundert qm
Kourniere

in bell Nutzb, , Vabun u .
Satin zu oeriaiiken . ?a
erfragen «nt, Nr. S81va
!n der .Bad . Presse^

, abe einiae Waggon
s«b« Sne Eichen von
» od,ii bi » 1 edw . rund,
ab Bahnstation »n ver-
ks« s«n : kann sofort ver¬
lade» werden « nb sehe
Angeboten entgegen ,
Franz Seikerma »«,SSgewerk
Od« a«l>ern <? ate«>.
Ili bis 15 odrn

Fichie^ KlOmre
_'-t bi » 50 will fi !- rk. »i
verkaufen. WN?««»dw««n Nr . <S4. ^ l« a

5 !!
rund , bat abzügeb. mech.Schreierei
Milserdincien. S» l 7a

Zu verkaufen ein be¬
reit » neuer , erstklaisioer
HeMgstsVWell
mit abnehmbarem Ver¬
deck bei K-cl Kleid«»,
Schmiedmeiiter . Wein »
»ort« » i. A. >2? a

BüüsriWWk »
und ei» SweispLriner-

Hewggtll
s,nd zu verkauf , A105SK

Dnelach . Seboldltr . K.
CtchcncS n,i«,«rer
neu . zu verkauf.. Biiiettl40cmbrt.. Sch-eiktdsch
wit Aussatz 125o " breit .Aneaisdtttch. Stand¬
uhr . braun gebeizt. Au-
iragen sind zu richten ».Nr . 2N2Aa an den Verlag
der „ Badische Presse'.

^ LLrkMn '.
febr vreiswert . vorneb-
meS s>SW >>r eichene«

Eßzimmer .
Aillraacn uni Nr 2.124a
an dl ? Radllckie Prelle

1 vollst.

lvetten m , Rokbaarmat >
raizeui meiltbieteud . »u
verkaufen . BesichtigungD»rl >»id .WciherstrLl>. iV
»ach « . 1—4 Uhr. 5'

WchHinW Z°
«7l-,eintiir. « chraok , grobe

Kommode. zuverk .
Si«mps,!.'e»vo !dtt. 3!!. Hl .

tisch, auch für Büro ge¬
eignet , zu verkauf , B »"'
R»,v?i>f. ^eovoldstr . SS .Hinterhaus . 1. Stock.

Nrl-ukell-FkHMl
mit Gummibereifung u.aevolftert . nur einigeMale gebraucht, zu verk .Angebote unt . Nr . 2 :W >a
an die „Bad , » resle ".
MUläMü ^ /s"

.
'

werdervr. » I . H . l . V" »
Zu verkaufen :

eln giiterballeiier Sliiael
( MabagoniboUI. ^ ein
Pferdegeschirr. .8 « er¬
frag b . Karl »araier ir . .
Kiivvelrodeck . Sauvlstrake
Nr . 114 . 228Sa

Zu Mkaufm :
l Pianino . dunkel, iebr

gut erbalten .
1 Klavlerstuh : .
1 Mesllngsrone Mr GaS -

«. elektril -veZ Licht.
1 arofte « z^»n?e?» ?erd

mit echtem plell.
1 MaHn -mni-Saloi». de-

Nebend auS:
1 Umbau mtt Sofa.
2 S 'fs in .
1 SSnle ,
1 Domenschreibiisch .
1 Schrank ,
2 Goldstüblen,

Besichtigung tkaiich von
S—7 UV ^ 2Z11a

Äaitatt.B ^bndefstrafie 24 , vart

2 Militärriiltt
iMlMiNrl 'ole ^
zu oerkaufen beiSo lienltr 2»8. V .

Tln Kommunion-A "»̂
Kammgarn, Nried'^
Ware. Gr 1^5 . >
«eua . l Geometrie »',ll . Teil» l Leiirbi'« ^»rtibmettk . l

l- >̂ L

Alle '
!. Geige

sehr ant , s. 400 ^ zu verk.
Zu erfr . unt . Nr . 2k>2la

In der . Bad . PreOe"
Ein gebrauchter, mittel -

«rokier M.-Sa
Kassenschrank ,
S7/48/ »7 em klchtweitc.
ca . Z50 auf Solziockel.ow. einen kleineren hat
m Niiitragzu v ' rkaufen.NabereS Marl S «h »«i,el.MSl»rin »en lBaden «,

SlhrelbWschiven .
arok«. stabile. vollwertiae»<t>romasch >»en , m . allen
Neuerungen und voller
Garantie liefert LZ5va
?. Kr«»« ». A -iieru iDudeii ).
Schreibmaichinen- <Rene -
ral .' ertrteb für Badeu .
WSrttembera , Schweiz

Kernsoreiber L»S,
Tel,-Al>- : s. euman », LSAcher »

Parworoph
Diktier - Maschtne vi . Ab -
hör- und Schleifmaschine,komplett. m. KeKermotor.in tadellosem Zustand zuverrant««. Offert , nnt.Nr. 57U5 an die „ Badische
Presse" erbeten .

1SXI8. mit » Dopvel -
kaffettenu . Stativ , preis¬
wert zu verlausen .

Zukchr. unter B1S84S
an die „Bad . Presse"'.

<5>ut erhaltene
Badeeinrichiung

sf. (Sasl. Tmatiwanne . iuverlausen . Ausraaen unt.Nr. , 28«a a. b . Pad .Presie.
Emkl

'ckdklv
tS?«n m Beschs , 1 John »Saornstci« -U«No^ zi ,
verkauiei«, Zlli !Z4S

Sovbienitrotze 8 . Il
100 l! Z Karbid
abzugeben, er/raaen
unter Nr. ?3Z0a in der
.«ad Presset

Zu »er«« uf»n !
1 gebrauchte
schlne . I Paar ueue.«chnbe Nr, «k u. l Z -U
Ä '^ ,

" ^ !h
'

! 8: r^
bei liiieft«r« r . ÜL«
2 Fahrrckdet
kaum gebraucht, l
nialwaae, 'ast i">u , A
2»0 k«. uit , Scbi -t-«-'
wicht , z« vcrkauie» .
^ Zu erfr . nnt , Nr . 2/l»in der . Bad , Prelle

Klrrku.Mrlai
neu . einige mal aekavA
umktüiidebalber »». ^ .a,kause » Wiiiter " '"Ke

Stock , link» . PI
» er .d . aul er » , Ei «'

s >ti r a n l , u verkaviA
Rumvl. Leovoldltr N

.?>Interb, . i Si BlzW
gr̂

'ir Herd
^ .!

> DechhlelttäuÄ
Zll M4l Werderltr.
? ei>r seIie» cGele « c « f<!,

'!
» rerswrrt z» orrl» n >t»

S oßLsciSglllsÄe
VlaAbockychk
zu einem Ciück zu '«?!
ineiigeselit . selkciisteZk^niina. wrbi e 2,4"XlF >̂
^ rnfieSelbstrellel»»'^wollen vitte srelindl. lA
Adressen unter S! r, ^in der >»csch <ist» lic >I« ^
. ?>ad . Preise " « paedes

Krhroltl-A » » ?-
...

N ' W7Är '
k-Äx

?r̂
"̂ n°ä.Z« r .^

EZt'Lss .-AM8 "
4«.

'
^

?
"

h .
°
s
" ^üb̂ ^Hirichitras-e 14 . U-̂ S-

Bikiq
C»ve, - t5»<,t - U,b »W
h . r u . Krlil. i..»al«Aw . neu. l . schmale isK«
Herrensir . Lil. t . r . »' ' i!

>̂>1-" Aull ». > L?
lSewnadnch . l «ldl
slMchte . 1 «arl »'« ?!!
Liederbuch. I
bn » alle » villia "i «"»
sslsenin iirklr ?">. ^ in !Ü>

Au verkaufe «"
1 belles. ele>lan<

Sröke 42 . 1 T""ne«° ,
u ein »erren - tliner ^mitilere Grösie .verlausen.0!„ riens«r lt. H - >
bei ffnaesliard
M < cvd HmÄ ?
zu verkaufen . N-
mann . KarlslraNf»Iii terh » . 2. Et . W

LinoieB
.

200 cm breit , nnt » "Ä
erilklaII . Fabr >kal. p" '
wert abzuaeben, .cmsnuv ,
»e irenltr 2̂ .

Bettwäsche ^
wie Leintücher,
bezüge. SovkkiliendM.

Flir S » rs« aiK
Wunderschöne La .

Tttchdetke.iein .Bl >»'
,«I

itickerei . Handarb«l '
,^ö

Traatl« ld -»«a
bei » auS . S 'ÄW
strake 12. 4, St.
Serr . >i !ttes- > V

zu verkaufen .
Mo » kcsiravc >

vahnwartbo » ^!--?^

Pseri >-Perl !0^
Weil für >n - ult>^ !!

brauch,u schwer . vc '
ich einen auSnadM » >z«0»
'

KKi « !°lA
I .Mm gros!. 7iabr >«^ieder Garantie .

braun,sowie ' ein
Break und »irka '

^ s^^ rear uno »" '» « «
poch l «I,nu «s - !' ? ,i>
drah », Zu erfrag ,
timil Giafer.Sandgelchält
Telefon 127
wtWr
igestromt ,̂ 3
lcdöiie » Tier.
I-öarf . i 't in ou '

kka'S
v« ' »weN .?u ot

^ rASing. N«U«»' ^zgl
ftrahe 18

9 Monate alt, KreuzungNottweiler -N^^
länder, zu verkaufen . 5

N - bert Krüh, « cher« (Bod^
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